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Bürgermeisteramt Alpirsbach
Wir sind für Sie da

Montag bis Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag		  14:00 – 18:00 Uhr

Ihr Rathaus, Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-0	 Fax: 07444-9516-218
E-Mail: stadt@alpirsbach.de
Internet: www. alpirsbach.de

Stadt-Information 
Montag bis Freitag	 08:30 – 12:00 Uhr
Dienstag		  14:00 – 18:00 Uhr
Ihre Stadt-Information, Krähenbadstraße 2, 72275 Alpirsbach
Tel.: 07444-9516-281	 Fax: 07444-9516-283
E-Mail: stadt-info@alpirsbach.de
Internet: www.alpirsbach.de

Telefonische Erreichbarkeit des Försters
Kommunal- und Privatwald in Alpirsbach:
Jan Meirle
Tel. 07441 920-3583	 E-Mail: meirle@kreis-fds.de
Kommunal- und Privatwald  
in Reinerzau, Ehlenbogen, Schömberg:
Armin Lohmeyer
Tel.: 07441-9203582	 E-Mail: lohmeyer@kreis-fds.de

Störungsnummern
Wasserversorgung		   07444-9516-370
Abwasser/Kläranlage		   0160-3600814
Strom Netze BW			   0800 3629 477
Gas Badenova			    0800 2767 767
Telekom				    0800 330 1000
Stadtwerke (komDSL)		   07441 921480

Für den Notfall
Polizei / Notruf� 110
Feuerwehr / Notruf� 112
Rettungsdienst / Notruf� 112
Krankentransport Freudenstadt� 07441-19222
Kreiskrankenhaus Freudenstadt� 07441-54-0
Ortenau-Klinikum Wolfach� 07834-9700
Krankenhaus Oberndorf� 07423-813-0
Vergiftungs-Infozentrum Freiburg� 0761-19240
Frauenhaus für den  
Landkreis Freudenstadt � 07441  - 5202127

Ärztliche Bereitschaftsdienste
Mo. – Fr.  09.00 Uhr – 19.00 Uhr: docdirekt – kostenfrei
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und 
Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter 
0711 96589700 oder docdirekt.de
An Wochenenden, Feiertagen und außerh. D. Sprechstd. 
Unter der kostenfreien Rufnummer: 116 117

Notfallpraxen im Krankenhaus Freudenstadt
Die Kinder-Notfallpraxis ist am Wochenende und den 
Feiertagen von 09.00 Uhr – 15.00 Uhr geöffnet. In diesen 
Zeiten sollten die kranken Kinder und Jugendlichen den 
Fachärzten vorgestellt werden. Da es sich um eine 
Versorgung von Notfällen handelt, können die Eltern mit 
ihren Kindern ohne Voranmeldung in die Notfallpraxis 
kommen. Telefonisch ist der kinder- und jugendärztliche 
Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 01805 - 19292160 
erreichbar. Außerhalb der Öffnungszeiten der Kinder-
Notfallpraxis und werktags nach den Sprechstundenzeiten 
der Arztpraxen übernimmt die Kinderklinik Freudenstadt die 
Versorgung der akut erkrankten Kinder und Jugendlichen. 
Die Notfallpraxis für Erwachsene ist an Wochenenden und 
Feiertagen von 09.00 Uhr – 21.00 Uhr geöffnet. Telefonisch 
ist der Bereitschaftsdienst unter der Rufnummer 116 117 
erreichbar. Medizinisch notwendige Hausbesuche werden in 
dieser Zeit über die Telefonnummer 116 117 koordiniert.

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Zu erfragen unter � 01805 19292123

Zahnärzlicher Wochenend-Notdienst
Zu erfragen unter � 01801 116116

Bereitschaftsdienst der Apotheke
Apotheken-Notdienstfinder
Konstenfrei aus dem Festnetz:� 0800 0022833
(Auskunft rund um die Uhr) oder im Internet unter:
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Ambulante Dienste 
Diakoniestation Oberes Kinzigtal� 07444-9528260
Mobiles Pflege-Trio� 07444-917400
Ambulanter Hospiz-Dienst Oberes Kinzigtal
� 07446-9168-477
(Zur Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen)
Telefonseelsorge Nordschwarzwald � 0800 1110111
� (gebührenfrei)

Stadtbücherei
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 		  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag: 		  15.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Ihre Stadtbücherei, Hauptstraße 20, 72275 Alpirsbach

Tel.: 07444-9516-288	 Fax: 07444-9516-284
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de, Internet: www.alpirsbach.de

Kontaktdaten Ortschaftsverwaltungen
Ehlenbogen:
OV Ellen Benz � Tel. 07444 – 2404
� E-Mail: ov.ehlenbogen@alpirsbach.de 
Peterzell: 
OV Rolf Knöpfle� Tel. 07444 – 2291
� E-Mail: ov.peterzell@alpirsbach.de
Reinerzau: 
OV Thomas Gutmann � Tel. 07444 – 2672
� E-Mail: ov.reinerzau@alpirsbach.de
Reutin:
OV Martin Guhl� Tel. 07444 – 2029
� E-Mail: martin.guhl@web.de
Römlinsdorf
OV Uwe Hebe� Tel. 07444 - 3066
� E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de
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AMTLICHE 
BEKANNTMACHUNGEN

Jahresabschluss 2021 der  
Wasserversorgung Alpirsbach 

Der Gemeinderat hat am 22. Oktober 2024 die Feststellung 
des Jahresabschlusses und die Behandlung des Jahresgewinns 
beschlossen. Nachstehend wird der Jahresabschluss bekannt 
gemacht: 
  
1.	Feststellung des Jahresabschlusses 
  
1.1.		 Bilanzsumme	� 4.279.950,21 € 
				   1.1.1 	 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
					    das Anlagevermögen	�  3.673.590,62 € 
					    das Umlaufvermögen	�  606.359,59 € 
 
				   1.1.2	 davon entfallen auf der Passivseite auf 
					    das Eigenkapital	�  1.295.717,49 € 
					    die empfangenen Ertragszuschüsse	�  0,00 € 
					    die Rückstellungen	�  68.472,32 € 
					    die Verbindlichkeiten	�  2.915.760,40 € 
  
1.2		 Jahresgewinn� 45.557,00 € 
  
				   1.2.1	 Summe der Erträge	�  1.187.581,70 € 
  
				   1.2.2	 Summe der Aufwendungen	�  1.142.024,70 € 
  
2.	Verwendung des Jahresgewinns 
  
	 Der Jahresgewinn in Höhe von	�  45.557,00 € 
	 wird verwendet 
	 a) Zur Tilgung des Verlustvortrags mit 
	 b) Zur Einstellung der Rücklagen mit 
	 c) Zur Abführung an den Haushalt der Stadt mit 
	 d) Zum Vortrag auf neue Rechnung mit	� 45.557,00 € 
  
3.	�Verwendung der für das Wirtschaftsjahr 
	 nach § 14 Abs. 3 EigBG für den Haushalt 
	 eingeplanten Finanzierungsmittel	�   0,00 € 

Der Jahresabschluss wird gem. § 16 Abs. 4 EigBG vom  
04. November 2024 bis 12. November 2024, je einschließ-
lich, im Rathaus, Zimmer 103, öffentlich ausgelegt. 
  
Alpirsbach, den 22. Oktober 2024 
gez. 
Beck, Amtsverwalter 

Jahresabschluss 2020 der  
Abwasserbeseitigung Alpirsbach 

Der Gemeinderat hat am 22. Oktober 2024 die Feststellung 
des Jahresabschlusses beschlossen. Nachstehend wird der 
Jahresabschluss bekannt gemacht: 

1.	Feststellung des Jahresabschlusses 

1.1.		 Bilanzsumme	� 13.176.205,20 € 
				   1.1.1 	 davon entfallen auf der Aktivseite auf 
					    das Anlagevermögen	�  12.303.324,96 € 
					    das Umlaufvermögen	�  872.880,24 € 
					    den Aktiven Rechnungs-
					    abgrenzungsposten	�  0,00 € 
  
				   1.1.2 	 davon entfallen auf der Passivseite auf 
					    das Eigenkapital	�  -1.158.295,25 € 
					    die empfangenen 
					    Ertragszuschüsse	�  6.629.831,28 € 
					    die Rückstellungen	�  126.832,49 € 
						     die Verbindlichkeiten	� 7.577.836,68 € 
  
1.2.  	Jahresverlust	�  -30.562,15 € 
 
				   1.2.1 	 Summe der Erträge	�  2.175.429,65 € 
				   1.2.2 	 Summe der Aufwendungen	�  2.205.991,80 € 
  
2. Behandlung des Jahresverlusts 

	 Der Jahresverlust	 
	 in Höhe von	�  -30.562,15 €  
	 ist aus dem Haushalt der Stadt auszugl. mit	�  0,00 € 
	 ist auf neue Rechnung vorzutragen mit	�  -30.562,15 € 

Der Jahresabschluss wird gem. § 16 Abs. 4 EigBG vom  
04. November 2024 bis 12. November 2024, je einschließ-
lich, im Rathaus, Zimmer 103, öffentlich ausgelegt. 
  
Alpirsbach, den 22. Oktober 2024 
gez. 
Beck, Amtsverwalter 
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Flächennutzungsplan 2015 – 13. pkt. Änderung im Bereich  
„Sondergebiet Fotovoltaikanlage Unteres Aischfeld – Repowering und Erweiterung“ 

- Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Absatz 2 BauGB - 

Am 22.10.2024 hat der Gemeinderat der Stadt Alpirsbach in seiner öffentlichen Sitzung den Entwurf der 13. punktuellen 
Flächennutzungsplanänderung in der Fassung vom 03.09.2024 gebilligt und die öffentliche Auslegung gem. § 3 Absatz 2 
BauGB beschlossen.

1. Räumlicher Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich nördlich der Ortslage von Alpirsbach – Römlinsdorf. Östlich, südlich sowie westlich grenzen 
landwirtschaftlich genutzte Wege und Ackerflächen an. Im Norden befinden sich private Grünflächen (Golfclub). Der Gel-
tungsbereich der Flächennutzungsplan-Änderung hat eine Größe von ca. 11,14 ha und ist nachfolgend dargestellt. 
Der exakte räumliche Geltungsbereich ist der untenstehenden Plandarstellung zu entnehmen 

 

2. Ziele und Zwecke der Flächennutzungsplanänderung
Mit der vorliegenden Flächennutzungsplan-Änderung sollen 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Durchfüh-
rung eines Bebauungsplan-Verfahrens zur Erweiterung des 
bestehenden Solarparks geschaffen. 
 
3. Umweltbezogene Informationen
Neben dem Planentwurf sind folgende wesentliche umwelt-
bezogenen Informationen und Stellungnahmen (teilweise in 
Form von Fachgutachten) verfügbar:
•	Umweltbericht mit Aussagen zur Berücksichtigung umwelt-

bezogener Auswirkungen der Planung und möglichen Be-
troffenheiten von Menschen (insb. Wohn- und Erholungs-
funktionen), Pflanzen und Tieren (insb. Lebensraum), der 
biologischen Vielfalt und des Artenschutzes, Boden (insb. 
Flächenversiegelung), Wasser (insb. der Rückhalt und die 
Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers), Klima 
(insb. Kaltluft- und Frischluftproduktion), des Landschafts- 
und Ortsbildes (Beeinträchtigung als Folge der Bebauung) 
sowie von Kultur- und Sachgütern und deren jeweiliger 
Wechselwirkungen vom 03.09.2024.

Zudem die Beschreibung von Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkun-
gen auf die vorgenannten Schutzgüter.

•	Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag mit Aussagen zu den 
vom Vorhaben betroffenen Biotop- und Habitatstrukturen 
und der vorhabensbedingten Betroffenheit von planungsre-

levanten Arten sowie der auf dieser Basis zu ergreifenden 
Maßnahmen vom 31.10.2023.

•	Die weiteren bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen von Privaten und Behörden zu den Themen 
Geräuschemissionen und -immissionen, Entwässerung, 
Lufthygiene, Klima, Biotopschutz, Boden, verkehrliche Er-
schließung und Energiekonzept

4. Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben. 
Der Entwurf der punktuellen Flächennutzungsplanänderung, 
bestehend aus Abwägungsprotokoll, Deckblatt zur FNP-Än-
derung und Begründung inklusive Anlagen (Umweltbericht 
inkl. Eingriffs- Ausgleichsbilanzierung zum Bebauungsplan 
und zur FNP-Änderung, Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag 
zum Bebauungsplan, Übersichtskarte Benachteiligte Gebiete, 
Übersichtskarte Flurbilanz 2022 und benachteiligte Gebiete) 
wird in der Zeit vom 04.11.2024 bis einschließlich 06.12.2024 
bei der Stadtverwaltung Alpirsbach – Eingangsbereich (Erdge-
schoss) – Marktplatz 2 in 72275 Alpirsbach während der üb-
lichen Dienststunden aus. Zusätzlich sind die Unterlagen im 
Internet unter https://www.alpirsbach.de/buergerportal/oef-
fentliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht. 
In diesem Zeitraum kann sich die Öffentlichkeit über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich 
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung eines Gebiets in Betracht kommen, sowie die 
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Bebauungsplan  
„Sondergebiet Fotovoltaikanlage  

Unteres Aischfeld –  
Repowering und Erweiterung“ 

- Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Absatz 2 BauGB - 

Am 22.10.2024 hat der Gemeinderat der Stadt Alpirsbach in 
seiner öffentlichen Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans 
sowie den Entwurf der örtlichen Bauvorschriften in der Fas-
sung vom 03.09.2024 gebilligt und die öffentliche Auslegung 
gem. § 3 Absatz 2 BauGB beschlossen.

1. Räumlicher Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich nördlich der Ortslage von Alpirs-
bach – Römlinsdorf. Östlich, südlich sowie westlich grenzen 
landwirtschaftlich genutzte Wege und Ackerflächen an. Im 
Norden befinden sich private Grünflächen (Golfclub). Der 
geplante Geltungsbereich des Bebauungsplanverfahrens mit 
einer Gesamtfläche von ca. 16,1 ha beinhaltet die Flurstücke 
318, 319, 320, 320/1, 321, 322, 323, 324, 325, 326, 327, 
328, 329, 330, 331, 332, 333, 334, 335, 336, 338, 339, 340, 
342, 343, 344, 346, 347, 348, 349, 349/1, 350, 351, 352, 
353, 354, 393, 395, 396 i.T., 400/1 i.T., 400/2 i.T., 401 i.T., 
402 i.T., 408 i.T. 

Der exakte räumliche Geltungsbereich ist der untenstehenden 
Plandarstellung zu entnehmen. 

voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichten 
und sich zu den Planungen äußern. 
Es wird auf folgendes hingewiesen:
•	Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffent-

lichungsfrist abgegeben werden.
•	Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 

der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

•	Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden 
(Mailadresse: Jennifer.Maier@alpirsbach.de); sie können 
bei Bedarf aber auch schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift bei der Stadt Alpirsbach, Abteilung Baurechtamt, 
Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach während der üblichen 
Dienststunden oder nach Terminvereinbarung abgegeben 
werden.

•	Stellungnahmen sollten die volle Anschrift des Verfassers 
bzw. der Verfasserin enthalten.

•	Vereinigungen i.S.d. § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes sind in einem Rechtsbehelfsverfah-
ren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ge-
mäß § 7 Abs. 3 S. 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen 
der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig gel-
tend gemacht haben, aber hätten geltend machen können.

gez. 
Amtsverwalter 
Norbert Beck 
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In Zusammenhang mit dem Bebauungsplan werden folgende 
planexterne naturschutzrechtliche Ausgleichsmaßnahmen 
festgesetzt: 
 
•	Anlage einer mind. 1.500 m² großen Ausgleichsfläche für 

ein Feldlerchenbrutpaar auf geeigneten Teilflächen der Flst. 
303, 304, 305, 306, 307, 308, 309/1, 309/2, 310, 311, 312, 
313 und 314, Gemarkung Römlinsdorf. (gem. nachstehen-
dem Planausschnitt)

2. Ziele und Zwecke des Bebauungsplanverfahrens
Mit dem vorliegenden Bebauungsplan sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für ein Repowering der beste-
henden Fotovoltaikanlage unter gleichzeitiger Erweiterung 
der Fläche geschaffen werden.

3. Umweltbezogene Informationen
Neben dem Planentwurf sind folgende wesentliche umwelt-
bezogenen Informationen und Stellungnahmen (teilweise in 
Form von Fachgutachten) verfügbar:
•	Umweltbericht mit Aussagen zur Berücksichtigung umwelt-

bezogener Auswirkungen der Planung und möglichen Be-
troffenheiten von Menschen (insb. Wohn- und Erholungs-
funktionen), Pflanzen und Tieren (insb. Lebensraum), der 
biologischen Vielfalt und des Artenschutzes, Boden (insb. 
Flächenversiegelung), Wasser (insb. der Rückhalt und die 
Versickerung des anfallenden Niederschlagswassers), Klima 
(insb. Kaltluft- und Frischluftproduktion), des Landschafts- 
und Ortsbildes (Beeinträchtigung als Folge der Bebauung) 
sowie von Kultur- und Sachgütern und deren jeweiliger 
Wechselwirkungen vom 03.09.2024.

Zudem die Beschreibung von Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkun-
gen auf die vorgenannten Schutzgüter.
•	Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag mit Aussagen zu den 

vom Vorhaben betroffenen Biotop- und Habitatstrukturen 
und der vorhabensbedingten Betroffenheit von planungsre-
levanten Arten sowie der auf dieser Basis zu ergreifenden 
Maßnahmen vom 31.10.2023.

•	Die weiteren bereits vorliegenden umweltbezogenen Stel-
lungnahmen von Privaten und Behörden zu den Themen 
Geräuschemissionen und -immissionen, Entwässerung, 
Lufthygiene, Klima, Biotopschutz, Boden, verkehrliche Er-
schließung und Energiekonzept

4. Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben. 
Der Entwurf des Bebauungsplans, bestehend aus
•	Abwägungsprotokoll,
•	zeichnerischem Teil,
•	Textteil,
•	örtlichen Bauvorschriften und
•	Begründung inklusive Anlagen (Umweltbericht inkl. Ein-

griffs- Ausgleichsbilanzierung und Bestandsplan der Biotop- 
und Nutzungsstrukturen, Artenschutzrechtlicher Fachbei-
trag Büro BIOPLAN)

wird in der Zeit vom 04.11.2024 bis einschließlich 06.12.2024 
bei der Stadtverwaltung Alpirsbach – Eingangsbereich (Erdge-
schoss) – Marktplatz 2 in 72275 Alpirsbach während der üb-
lichen Dienststunden aus. Zusätzlich sind die Unterlagen im 
Internet unter https://www.alpirsbach.de/buergerportal/oef-
fentliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht. 
In diesem Zeitraum kann sich die Öffentlichkeit über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich 
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung eines Gebiets in Betracht kommen, sowie die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichten 
und sich zu den Planungen äußern. 
Es wird auf folgendes hingewiesen:
•	Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffent-

lichungsfrist abgegeben werden.
•	Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 

der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

•	Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden 
(Mailadresse: Jennifer.Maier@alpirsbach.de); sie können 
bei Bedarf aber auch schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift bei der Stadt Alpirsbach, Abteilung Baurechtsamt, 
Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach während der üblichen 
Dienststunden oder nach Terminvereinbarung abgegeben 
werden.

•	Stellungnahmen sollten die volle Anschrift des Verfassers 
bzw. der Verfasserin enthalten.

gez. 
Amtsverwalter 
Norbert Beck 

Flächennutzungsplan 14. Punktuelle Änderung im 
Bereich  „Sulzberg Süd – Erweiterung“ 

Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Absatz 1 BauGB -
- Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Absatz 

1 BauGB - 

Der Gemeinderat der Stadt Alpirsbach hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 22.10.2024 die 14. Punktuelle Änderung des 
Flächennutzungsplans im Bereich „Sulzberg Süd – Erweite-
rung“ nach den Bestimmungen des Baugesetzbuches (BauGB) 
beschlossen. In gleicher Sitzung hat der Gemeinderat den 
Vorentwurf der 14. punktuellen Flächennutzungsplanände-
rung in der Fassung vom 20.09.2024 gebilligt und die öffent-
liche Auslegung gem. § 3 Absatz 1 BauGB beschlossen.
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voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichten 
und sich zu den Planungen äußern. 
Es wird auf folgendes hingewiesen:
•	Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffent-

lichungsfrist abgegeben werden.
•	Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 

der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

•	Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden 
(Mailadresse: Jennifer.Maier@alpirsbach.de); sie können 
bei Bedarf aber auch schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift bei der Stadt Alpirsbach, Abteilung Baurechtsamt, 
Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach während der üblichen 
Dienststunden oder nach Terminvereinbarung abgegeben 
werden.

•	Stellungnahmen sollten die volle Anschrift des Verfassers 
bzw. der Verfasserin enthalt

•	Vereinigungen i.S.d. § 4 Abs. 3 S. 1 Nr. 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes sind in einem Rechtsbehelfsverfah-
ren nach § 7 Abs. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes ge-
mäß § 7 Abs. 3 S. 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen, die sie im Rahmen 
der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig gel-
tend gemacht haben, aber hätten geltend machen können

gez. 
Amtsverwalter 
Norbert Beck 

Bebauungsplan „Sulzberg Süd – Erweiterung“ - 
Aufstellungsbeschluss gem. § 2 Absatz 1 BauGB - 
Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Absatz 

1 BauGB - 

Der Gemeinderat der Stadt Alpirsbach hat in seiner öffentli-
chen Sitzung am 22.10.2024 die Aufstellung des Bebauungs-
plans „Sulzberg Süd – Erweiterung“ nach den Bestimmungen 
des Baugesetzbuches (BauGB) beschlossen. In gleicher Sit-
zung hat der Gemeinderat den Vorentwurf des Bebauungs-
plans sowie den Vorentwurf der örtlichen Bauvorschriften in 
der Fassung vom 20.09.2024 gebilligt und die öffentliche Aus-
legung gem. § 3 Absatz 1 BauGB beschlossen.

1. Räumlicher Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich im westlichen Ortskern der Stadt 
Alpirsbach im Bereich des Hölderlinweg. Im Norden grenzt 
das bestehende Wohngebiet Sulzberg an. Im Westen befindet 
sich das städtische Schulgelände mit den zugehörigen Anla-
gen. Der geplante Geltungsbereich des Bebauungsplanver-
fahrens mit einer Gesamtfläche von 0,77 ha umfasst das Flur-
stück 482. 
Der exakte räumliche Geltungsbereich ist der untenstehenden 
Plandarstellung zu entnehmen. 

1. Räumlicher Geltungsbereich
Das Plangebiet befindet sich im westlichen Ortskern der Stadt 
Alpirsbach im Bereich des Hölderlinweg. Im Norden grenzt 
das bestehende Wohngebiet Sulzberg an. Im Westen befindet 
sich das städtische Schulgelände mit den zugehörigen Anla-
gen. Der geplante Geltungsbereich der Flächennutzungs-
planänderung hat eine Größe von ca 0,77 ha und ist nachfol-
gend dargestellt. 
Der exakte räumliche Geltungsbereich ist der untenstehenden 
Plandarstellung zu entnehmen.

2. Ziele und Zwecke der Flächennutzungsplanänderung
Mit der vorliegenden Flächennutzungsplan-Änderung sollen 
die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Durchfüh-
rung eines Bebauungsplan-Verfahrens für die Erweiterung ei-
nes bestehenden Wohngebietes geschaffen werden.

3. Umweltbezogene Informationen
Neben dem Planentwurf sind folgende wesentliche umwelt-
bezogenen Informationen und Stellungnahmen (teilweise in 
Form von Fachgutachten) verfügbar: 
Zudem die Beschreibung von Maßnahmen zur Vermeidung, 
Verringerung und zum Ausgleich der nachteiligen Auswirkun-
gen auf die vorgenannten Schutzgüter.
•	Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag mit Aussagen zu den 

vom Vorhaben betroffenen Biotop- und Habitatstrukturen 
und der vorhabensbedingten Betroffenheit von planungsre-
levanten Arten sowie der auf dieser Basis zu ergreifenden 
Maßnahmen vom 20.09.2024.

4. Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben. 
Der Vorentwurf der Flächennutzungsplanänderung, beste-
hend aus zeichnerischem Teil und Begründung inklusive An-
lagen (Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zum Bebauungs-
plan) wird in der Zeit vom 04.11.2024 bis einschließlich 
06.12.2024 bei der Stadtverwaltung Alpirsbach – Eingangsbe-
reich (Erdgeschoss) – Marktplatz 2 in 72275 Alpirsbach wäh-
rend der üblichen Dienststunden aus. Zusätzlich sind die Un-
terlagen im Internet unter https://www.alpirsbach.de/buerger-
portal/oeffentliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht. 
In diesem Zeitraum kann sich die Öffentlichkeit über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich 
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung eines Gebiets in Betracht kommen, sowie die 
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2. Ziele und Zwecke des Bebauungsplanverfahrens
Mit dem vorliegenden Bebauungsplan sollen die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Erweiterung des Wohn-
gebietes Sulzberg Süd und somit die Schaffung dringend be-
nötigter Wohnbauflächen geschaffen werden.

3. Umweltbezogene Informationen
Neben dem Planentwurf sind folgende wesentliche umwelt-
bezogenen Informationen und Stellungnahmen (teilweise in 
Form von Fachgutachten) verfügbar:
•	Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag mit Aussagen zu den 

vom Vorhaben betroffenen Biotop- und Habitatstrukturen 
und der vorhabensbedingten Betroffenheit von planungsre-
levanten Arten sowie der auf dieser Basis zu ergreifenden 
Maßnahmen vom 20.09.2024.

4. Öffentlichkeitsbeteiligung
Der Öffentlichkeit sowie den berührten Behörden und sonsti-
gen Trägern öffentlicher Belange wird Gelegenheit zur Stel-
lungnahme gegeben. 

Der Vorentwurf des Bebauungsplans, bestehend aus
•	zeichnerischem Teil,
•	Textteil,
•	örtlichen Bauvorschriften und
•	Begründung inklusive Anlagen (Artenschutzrechtlicher 

Fachbeitrag)

wird in der Zeit vom 04.11.2024 bis einschließlich 06.12.2024 
bei der Stadtverwaltung Alpirsbach – Eingangsbereich (Erdge-
schoss) – Marktplatz 2 in 72275 Alpirsbach während der üb-
lichen Dienststunden aus. Zusätzlich sind die Unterlagen im 
Internet unter https://www.alpirsbach.de/buergerportal/oef-
fentliche-bekanntmachungen/ veröffentlicht. 
In diesem Zeitraum kann sich die Öffentlichkeit über die all-
gemeinen Ziele und Zwecke der Planung, sich wesentlich 
unterscheidende Lösungen, die für die Neugestaltung oder 
Entwicklung eines Gebiets in Betracht kommen, sowie die 
voraussichtlichen Auswirkungen der Planung unterrichten 
und sich zu den Planungen äußern. 
Es wird auf folgendes hingewiesen:
•	Stellungnahmen können während der Dauer der Veröffent-

lichungsfrist abgegeben werden.
•	Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei 

der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 
bleiben.

•	Stellungnahmen sollen elektronisch übermittelt werden 
(Mailadresse: Jennifer.Maier@alpirsbach.de); sie können 
bei Bedarf aber auch schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift bei der Stadt Alpirsbach, Abteilung Baurechtsamt, 
Marktplatz 2, 72275 Alpirsbach während der üblichen 
Dienststunden oder nach Terminvereinbarung abgegeben 
werden.

•	Stellungnahmen sollten die volle Anschrift des Verfassers 
bzw. der Verfasserin enthalten.

gez. 
Amtsverwalter 
Norbert Beck 

Öffentliche Bekanntmachung  
der Stadt Alpirsbach    

Aufhebung des Baulinienplans „Gerbergasse –  
Inselweg“ vom 1959 

Der Gemeinderat der Stadt Alpirsbach hat am 22.10.2024 in 
öffentlicher Sitzung die Aufhebung zum Baulinienplan „Ger-
bergasse - Inselweg“ in Alpirsbach beschlossen. 
  
Im Zuge der ersten Anhörung wurde uns vom Landratsamt 
Freudenstadt ein Plan mit neuerem Datum zur Verfügung ge-
stellt, weshalb nun der zuletzt rechtskräftige Baulinienplan 
von 1959 ausgelegt wird. 
  
Die Stadt Alpirsbach plant den Neubau eines Feuerwehrhau-
ses auf dem Grundstück des Hetal-Geländes, Flst. Nr. 246/1. 
Der bestehende Baulinienplan „Gerbergasse/Inselweg, steht 
den aktuellen Planungen entgegen und erschwert die notwen-

dige bauliche Umsetzung des Feuerwehrhauses. Die Aufhe-
bung des Baulinienplans soll die planungsrechtlichen Voraus-
setzungen erfüllen und das geplante Vorhaben, Neubau eines 
Feuerwehrhauses und die Umgestaltung des Gebietes nach § 
34 BauGB ermöglichen. 
  
Der Baulinienplan „Gerbergasse – Inselweg“ liegt vom 
04.11.2024 bis einschließlich 06.12.2024 bei der Stadtver-
waltung Alpirsbach – Eingangsbereich (Erdgeschoss) – Markt-
platz 2 in 72275 Alpirsbach während der üblichen Dienst-
stunden aus. 
  
Während dieser Auslegungsfrisst können Stellungnahmen bei 
der Stadtverwaltung Alpirsbach – Baurechtsamt – Marktplatz 
2 in 72275 Alpirsbach schriftlich oder mündlich zur Nieder-
schrift abgegeben werden oder elektronisch per E-Mail an 
jennifer.maier@alpirsbach.de. Da das Ergebnis der Behand-
lung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, ist die Abgabe der 
Anschrift des Verfassers zweckmäßig. 
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Neu bei uns im Team! 
Wir freuen uns sehr unsere neue Mitarbeiterin Frau Claudia 
Brüstle begrüßen zu dürfen, sie wird uns im Vorzimmer des 
Amtsverwalters unterstützen. 
Wir wünschen ihr einen erfolgreichen Start und freuen uns auf 
die Zusammenarbeit. 

WIR GRATULIEREN

Herzlichen Glückwunsch zum 90. Geburtstag  
Am 28. Oktober durfte Frau Emma Weigold aus der Kernstadt 
bei noch guter Gesundheit, umringt von drei Enkelinnen und 
vier Urenkeln, ihren 90. Geburtstag feiern. Amtsverwalter 
Herr Norbert Beck überbrachte die Glückwünsche der Stadt-
verwaltung in Form eines Präsentkorbes sowie eine Glück-
wunschurkunde des Ministerpräsidenten Winfried Kretsch-
mann und wünschte ihr einen schönen Tag im Kreise ihrer 
Familie. 

Stellungnahmen zum Baulinienplan „Gerbergasse – Inselweg“ sind während der Auslegungsfrist abzugeben. Nicht fristgerech-
te abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über die Aufhebung des Baulinienplan „Gerbergasse –  
Inselweg“ unberücksichtigt bleiben. 
  
gez. 
Amtsverwalter 
Norbert Beck



10 Nummer 44 
Donnerstag, 31. Oktober 2024

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

ORDNUNGSAMT

Umbau zur Verlängerung der Bahngleise des 
Bahnhofs Alpirsbach 

Im Zeitraum vom 21.10.2024 bis voraussichtlich einschließ-
lich 13.12.2024 kann es rund um den Bahnhof Alpirsbach zu 
Behinderungen und Einschränkungen kommen. Teile des Bus-
parkplatzes sowie der Wohnmobilparkplatz werden außer-
halb des Bahnhofs zur Lagerung von Material gesperrt. 
  
Ein Ausweichparkplatz für Wohnmobile steht am Parkplatz 
des Freibades zur Verfügung. Für Informationen zu möglichen 
Einschränkungen innerhalb des Bahnhofs wenden Sie sich 
bitte an die Bahngesellschaft. 
  
Wir danken für Ihr Verständnis 

STADTBÜCHEREI

Stadtbücherei 
Hauptstraße 20 
72275 Alpirsbach 
Tel. 07444-9516288 
E-Mail: stadtbuecherei@alpirsbach.de 
  
Reguläre Öffnungszeiten  
Mittwochs 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
Freitags 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

JUGENDREFERAT

 

Kindertreff M9 
Kindertreff  
für alle Grundschulkinder im M9 
Immer montags von 15.00 bis 16.15 Uhr 
Komm' vorbei und triff deine Freunde beim Werkeln in der 
Kinderwerkstatt. 
Die M9 Theke hat geöffnet und du kannst dir für wenig Geld 
etwas zum Snacken kaufen. 

Montag, 04. November 2024 
  
Spiele-Nachmittag 
Der Kindertreff startet nach den Ferien wieder mit einm Spie-
le-Nachmittag. 
Nach der Begrüßungsrunde dürfen wieder alle Spiele auf den 
Tisch... 
Habt Ihr das neue Programmheft schon? 
Nehmt es Euch heute gleich mit dann wisst Ihr Bescheid! 
Kostenbeteiligung: € 1,- 

Hausaufgabenbetreuung 
Petra bietet allen Grundschülern jeden Montag für eine Stun-
de eine kostenlose Hausaufgabenbetreuung im M9 an.  
Kommt einfach ab 14.00 Uhr vorbei. 
  
Es freuen sich auf euch 
Petra und Mathias 

Alpirsbacher-Bike-Arena 
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9. November 2024
ab 17 Uhr Friedrich-Grohe-Halle Schiltach
Info & Anmeldung: Jugendbüro Schiltach | jugendbuero@stadt-schiltach.de | Tel. 07836 / 5837

oder hier: www.kinzigkids.de/kinzig-dance-show-2024

2024

Im Anschluss:

OPEN DANCEFLOOR

4

JETZT ANMELDEN !!!



12 Nummer 44 
Donnerstag, 31. Oktober 2024

Nachrichtenblatt 
der Stadt Alpirsbach

KUNST, KULTUR, MÄRKTE

Alpirsbacher Offizin - Historische Druckerei 
Die Alpirsbacher Offizin (Ambrosius-Blarer-Platz 1) ist jeden 
Sonntag von 14 bis 17 Uhr für interessierte oder neugierige 
Besucher*innen geöffnet.
Erleben Sie in unserer einzigartigen Museumswerkstatt die 
beeindruckende Welt des Druckens! Angefangen von den ge-
nialen Erfindungen des Johannes Gutenberg bis hin zum "Hei-
delberger Tiegel", der sozusagen letzten Druckmaschine, die 
noch in den 1970er Jahren genutzt wurde.
Eine kleine Lithographie-Werkstatt befindet sich hinter dem 
Haus. Hier wird nur an bestimmten Sonntagen das Stein-
druckverfahren des Alois Senefelder vorgeführt. (Termine sie-
he www.alpirsbacher-offizin.de) 

Führungen können gebucht und vereinbart werden unter 
mail@alpirsbacher-offizin.de oder telefonisch unter 
07444/917180.
Eine knifflige und informative Familien-Rallye  durch die Of-
fizin steht als kleines Heftchen zur Verfügung. Geeignet für 
Familien mit Kindern ab ca. 6 Jahren, Dauer etwa 20 - 30 
Minuten. 

Gerne und zu jeder Zeit können Sie 
auch einen virtuellen Rundgang durch 
die historische Druckerei machen. Ak-
tivieren Sie dazu den QR-Code und 
schon geht's los. Sie werden staunen. 

 

Brauerei-Museum mit Führung 
Reisen Sie im Brauereimuseum in die Vergangenheit, bestau-
nen Sie Exponate, historische Maschinen und Werkzeuge. Sie 
erfahren, welche Arbeiten für den Brauprozess nötig sind und 
wie sich das Brauwesen im Laufe der Zeit entwickelt hat. Las-
sen Sie sich vom historischen Sudhaus faszinieren und genie-
ßen Sie zurück in der Gegenwart ein frisches Alpirsbacher 
Klosterbräu vom Fass. 
  
Führungen durch das Brauereimuseum finden um 12.00 Uhr 
und um 14.30 Uhr statt. Treffpunkt beim Brauerei-Museum, 
gegenüber Eingang Kloster. 
  
Tickets für die Führungen sind im Brauladen am Klosterplatz 
erhältlich. Bitte kaufen Sie Ihre Tickets rechtzeitig vor der Füh-
rung. Wenn Sie eine Gruppenführung wünschen oder Fragen 
haben, wenden Sie sich bitte an die Telefonnummer: 
07444/67-149. 

Museum für Stadtgeschichte 

Besucherinnen und Besucher haben die Möglichkeit, anhand 
auserwählter Sammlerstücke, etwas über die Entwicklung der 
Stadt Alpirsbach zu erfahren. Hier wird mit viel Herzblut Ge-
schichte bewahrt – ein Besuch im Museum für Stadtgeschich-
te lohnt sich! 
  
Öffnungszeiten:
Samstag/Sonn-/Feiertage jeweils von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
  
Gruppenführungen können über Frau Maria Klink gebucht 
werden: Mobilnummer: 0160-6364121, 
E-Mail: klink49@web.de. 

Staatliche Schlösser & Gärten Baden-Württem-
berg Klosteranlage Infozentrum  

Einmalige Einblicke in Klosterkirche und -schule 
Kloster Alpirsbach	  

Kloster Alpirsbach macht ehrfürchtig: Die romanische Kloster-
kirche wird Sie beeindrucken mit ihrer monumentalen 
Schlichtheit. Staunen Sie über die ungewöhnlichen Details, 
die sich im Kloster erhalten haben – von den romanischen 
Löwen am Portal bis zu den Schätzen im Klostermuseum 
  
Öffnungszeiten 
25. März BIS 1. NOVEMBER 
Di - Sa				   10.00 – 17.00 Uhr 
						      (Letzter Einlass 16.30 Uhr)	  

So, Feiertag		  11.00 – 17.00 Uhr 
						      (Letzter Einlass 16.30 Uhr)	  

  
Klosterführungen 
25. März BIS 1. NOVEMBER 
Di - Sa				   11.00, 12.00, 13.30, 15.00 Uhr	  
So, Feiertag		  11.30, 12.30, 13.30, 15.00 Uhr	  

(Änderungen vorbehalten) 
  
Kontakt 
Infozentrum/Klosterkasse 
Kloster Alpirsbach 
Klosterplatz 1 
72275 Alpirsbach 
Telefon +49(0)74 44. 5 10 61 
www.kloster-alpirsbach.de 
www.schloesser-und-gaerten.de 
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REUTIN

Sprechstunde des Ortsvorstehers 
Die nächste Sprechstunde des Ortsvorstehers findet statt am 
Montag 04.11.2024 von 18:00 - 19:30 Uhr. 
in dringenden Fällen bin ich unter der Telefonnummer 
0162/2660488 oder per Mail an martin.guhl@web.de er-
reichbar. 
  
OV Reutin  
Martin Guhl 

RÖMLINSDORF

Sprechstunden des Ortsvorsteher 
Die Sprechstunden des Ortsvorstehers in der Ortsverwaltung 
Römlinsdorf finden an folgenden Terminen statt. 
06. November 2024 
jeweis Mittwochs von 18:30 - 19:30 Uhr 
E-Mail: ov.roemlinsdorf@alpirsbach.de 

Römlinsdorfer Adventskalender - Fenster 2024 
Wie in den vergangenen Jahren würden wir gerne wieder un-
ser Römlinsdorfer Adventskalender starten. 
Wer Lust hat mitzumachen kann sich gerne bei Alexandra 
Kammer unter der Telefonnummer 07444-956775 melden 
Wir freuen uns auf rege Beteiligung. 

ENDE DES AMTLICHEN TEILS

STADTTEILE

EHLENBOGEN

Sprechstunde Ortschaftsverwaltung Ehlenbogen 
Die Sprechstunde der Ortsvorsteherin findet jeweils montags 
in der geraden Kalenderwoche in der Regel von 18.00 bis 
19.30 Uhr statt. 
Die Termine für den Monat November sind: Montag 
11.11.2024 und Montag 25.11.2024. 
In dringenden Fällen können Sie mich ebenfalls per Mail er-
reichen. 
Die E-Mailadresse lautet : ov.ehlenbogen@alpirsbach.de 
  
Am Montag 11.11.2024 findet die Sprechstunde aufgrund der 
anschließenden Ortschaftsratssitzung lediglich bis 18.45 Uhr 
statt. 

Einladung zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung 
am Montag 11. November 2024, 19.00 Uhr , 

Sitzungssaal Rathaus Ehlenbogen 
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Ehlenbo-
gen findet am Montag 11. November 2024 um 19:00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses Ehlenbogen statt.   
  
Tagesordnung : 
  
Top 1  Bürgerfragestunde 
Top 2  Bausachen 
Top 3 Bekanntgaben 
Top 4 Anfragen, Anregungen 
  
Ellen Benz 
Ortsvorsteherin 
 

Lesespaß für die ganze Familie!
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KINDERGÄRTEN

KITA IM SCHULHAUS

Freundliche Einladung 
an alle ehemaligen, aber auch zukünftige 

Kindergartenkinder,gemeinsam mit uns Laterne zu laufen! 
  

Am Mittwoch, 6. November 2024, 
Treffpunkt um 17:30 Uhr, 

bei uns im Hof. 
  

Von hier aus laufen wir eine kleine Runde. Zurückgekehrt 
wollen wir uns stärken mit Punsch und heißen Würsten. Bit-
te denkt daran einen Becher mitzubringen. Wir würden uns 

sehr freuen, wenn ihr mitlaufen könntet! 
  

Herzliche Grüße 
die Kinder und Erzieherinnen 

KINDERGARTEN „REGENBOGEN“

Ein Besuch bei Familie Gerner auf dem Bauernhof
Dieses Jahr waren wir zu Be-
such auf dem Biohof der Fami-
lie Gerner in Peterzell. Nach-
dem wir mit dem Bus ange-
kommen sind, ging es ein paar 
Minuten zu Fuß durch ein neb-
liges Peterzell zum Hof. Dort 
staunten wir nicht schlecht, als 
wir durch eine Baustelle laufen 
mussten und dem Bagger zu-
schauen konnten. Nach der 
Begrüßung ging es durch den 
Schweinestall und zu den Zie-
gen, die Junge hatten. Wer 
wollte, durfte die kleine Ziege 
streicheln. Danach gingen wir 
zu den schon etwas größeren 
Kälbern, denen wir Heu hin-
streckten. Nebenbei verwöhn-
ten wir auch die zwei Hofkat-
zen mit vielen Streicheleinhei-

ten. Anschließend genossen wir ein Gemeinsames Vesper und 
frisch gestärkt ging es in die Apfelgärten, wo wir fleißig Äpfel 
auflasen und in Säcke verpackten. Am Ende hatten wir ca. 15 
Säcke gefüllt, die dann in die Mosterei gebracht wurden. Fa-
milie Gerner versprach uns, dass wir von dem Apfelsaft etwas 
in den Kindergarten bekämen. Müde und zufrieden fuhren 
wir mit dem Bus wieder zurück in den Kindergarten. 

Herzlichen Dank an Familie Gerner für den tollen Vormit-
tag!!! 

SCHULEN

Bildungszentrum Alpirsbach

Eine Woche voller Erlebnisse und  
neuer Freundschaften 

Vom 2. bis 9. Oktober 2024 fand der erste Teil des Frankreich-
austauschs zwischen dem Collège Jean Renoir, der Privat-
schule Notre Dame de Bellegarde aus Neuville-sur-Saône und 
der WRS RS Oberes Kinzigtal sowie dem Progymnasium Al-
pirsbach statt. Insgesamt 57 Schülerinnen und Schüler nah-
men an diesem Austausch teil. 
  
Am Mittwoch, den 2. Oktober, machten sich die französi-
schen Schüler gegen 9 Uhr mit dem Bus auf den Weg nach 
Deutschland. Gemeinsam warteten die deutschen Schüler 
nach ihrem Unterricht gespannt auf deren Ankunft, die kurz 
vor 16 Uhr erfolgte. Nach einem herzlichen Empfang mit ei-
nem Buffet aus leckeren selbstgemachten Teilchen und Ge-
tränken wurden die Gastschüler in ihre deutschen Gastfami-
lien mitgenommen. 
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Am Donnerstag startete die Gruppe um 9.16 Uhr zu einem 
Ausflug in die Vogtsbauernhöfe, den sie mit einer kurzen 
Wanderung ab Hausach verbanden. Nach einem lehrreichen 
Tag im Freilichtmuseum ging es am Nachmittag mit dem Zug 
zurück nach Alpirsbach. 
  
Der Freitag stand ganz im Zeichen der Natur. Die Schüler 
lernten bei einem waldpädagogischen Programm von 9 bis 13 
Uhr die heimische Flora und Fauna kennen. Förster Armin 
Lohmeier und Jan Meirle führten die Gruppe durch den Wald 
und erklärten anschaulich die Bedeutung der Waldpflege. 
Beim gemeinsamen Grillen fand der Tag einen gelungenen 
Abschluss. 
  
Das Wochenende verbrachten die französischen Schüler in 
ihren Gastfamilien, bevor am Montag der „Alpirsbachtag“ 
stattfand. Die Gruppe teilte sich auf: Während die eine Hälfte 
den Film „Sieger sein“ im Subiaco-Kino sah, besuchte die an-
dere das Stadtmuseum und stärkte sich mit den Brezeln vom 
Café am Kloster. Anschließend wurde gewechselt, sodass je-
der Schüler beide Programmpunkte erlebte. 
  
Am Dienstag ging es früh morgens nach Karlsruhe. Dort be-
suchten die Schüler den Karlsruher Zoo und hatten anschlie-
ßend Zeit, in Kleingruppen die Innenstadt zu erkunden. Ge-
gen 18.30 Uhr kehrten sie nach Alpirsbach zurück. 
  
Am Mittwoch, den 9. Oktober, hieß es Abschied nehmen. Um 
7.30 Uhr fuhr der Bus zurück nach Frankreich, während die 
deutschen Schüler wieder in den Unterricht starteten. Im 
Frühjahr 2025 wird der zweite Teil des Austauschs stattfinden, 
bei dem die deutschen Schüler eine Woche in Frankreich ver-
bringen werden. Dieser Austausch bot nicht nur viele span-
nende Erlebnisse, sondern auch die Chance, neue Freund-
schaften zu knüpfen und andere Kulturen kennen- und verste-
hen zu lernen. 

Lehrreich war der der Tag im Wald nicht nur für die Franzo-
sen, nicht zuletzt durch Sprüche wie "Die Fichte sticht, die 
Tanne nicht." lernten alle den heimischen Wald näher ken-
nen. 
Foto: Petschl

57 Schülerinnen und Schüler nahmen am Schüleraustausch 
dieses Jahr statt. Foto: Petschl

SCHULSOZIALARBEIT

Sprechzeiten und Kontakt 
Schulsozialarbeit 
am Bildungszentrum Alpirsbach 
Mathias John 
07444/91 71 32 oder 
0176 1987 6135 
Gegebenenfalls bitte auf Anrufbeantworter sprechen und Te-
lefonnummer hinterlassen – ich rufe schnellst möglich zu-
rück. 
Oder eine E-Mail schreiben an : schulsa.alpi@icloud.com 
Unter 0176 1987 6135 ist auch über WhatsApp eine Nach-
richt möglich. 
Für SchülerInnen, Eltern und LehrerInnen bin ich über Schul-
manager / schul.cloud erreichbar. 
Gerne vereinbare ich einen persönlichen Gesprächstermin. 

MITTEILUNGEN ANDERER  
BEHÖRDEN UND KÖRPERSCHAFTEN

Informationsvormittag an der Eichenäcker-Schule 
An der Eichenäcker-Schule in Dornstetten, Sonderpädagogi-
sches Bildungs- und Beratungszentrum mit Förderschwer-
punkt geistige Entwicklung (SBBZ), findet dieses Jahr wieder 
eine Informationsvermittlung zur Einschulungsrunde Schul-
jahr 2025/26 statt. Am Samstag, 09. November, von 10 bis 12 
Uhr gibt es dann den schon bekannten und bewährten Infor-
mationsvormittag für Eltern, deren Kinder zum kommenden 
Schuljahr, aber auch später einen sonderpädagogischen Bil-
dungsanspruch haben. Auch werden hier Informationen zu 
verschiedenen Möglichkeiten der schulischen Förderung dar-
gestellt. Anhand von Unterrichtsmaterialien können sich die 
Besucher ein Bild vom spezifischen Angebot an der Ei-
chenäcker-Schule, aber auch von inklusiven Beschulungs-
möglichkeiten an Regelschulen machen. 
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Eichenäcker-Schule setzt Gesundheitsprävention 
auf den Stundenplan 

Mit Teilnahme am Programm fit4future nachhaltig das Bewe-
gungs- und Ernährungsverhalten verbessern und die Psyche 
der Kinder stärken 
  
Dornstetten, 24.10.2024. Mit der Teilnahme am Präventions-
programm fit4future Kids und Teens hat die Eichenäcker-
Schule das Thema Gesundheitsförderung auf die Agenda ge-
setzt, denn die Weichen für ein gesundes und glückliches 
Leben werden früh gestellt. Die Schülerinnen und Schüler 
und das Kollegium lernen in den kommenden Jahren mit fit-
4future, nachhaltig und selbstständig ein gesundheitsförder-
liches Umfeld für Kinder, Jugendliche und Lehrkräfte glei-
chermaßen zu schaffen. Seit 2016 begleitet die bundesweit 
einmalige Initiative der DAK-Gesundheit und der fit4future 
foundation mehr als 2 Millionen Kinder und Jugendliche an 
6.250 Kitas und Schulen auf ihrem Weg zu einer gesünderen 
Lebenswelt. Damit reagieren die Initiatoren auch auf negati-
ve Gesundheitsfolgen in der Pandemie wie Bewegungsman-
gel, Stress oder Ernährungsprobleme.  
  
fit4future unterstützt die Eichenäcker-Schule bis Ende Juli 
2026 auf ihrem Weg zur Eigenständigkeit im Bereich Gesund-
heitskompetenz. Die Neuauflage des Programms wurde in-
haltlich und methodisch weiterentwickelt.  „Mit dem neuen 
Ansatz von fit4future wollen wir das Thema Gesundheit nach-
haltig in unserem Schulalltag verankern. Wir freuen uns da-
rauf, dafür das passende Werkzeug an die Hand zu bekom-
men.”, so die Schul-Coaches Melanie Kaupp und Joachim 
Jooß. 
  
Passgenaues Programm mit dem Ziel der Eigenständigkeit  
Schwerpunkte von fit4future sind die Themenfelder Bewe-
gung, Ernährung, psychische Gesundheit und geistige Fitness 
sowie Suchtprävention. Die Eichenäcker-Schule erhält zur 
Umsetzung von Maßnahmen hierzu – wie alle Teilnehmen-
den – ein passgenaues Programm, aufbauend auf ihrem Erfah-
rungsstand in Gesundheitsförderung und Prävention. Dieser 
Status quo wird mithilfe des fit4future-Checks ermittelt, einem 
digitalen Fragebogen, den jede Einrichtung zum Start ausfüllt. 
Darauf basierend kann die Schule loslegen und Schritt für 
Schritt, unterstützt von fit4future, den Weg in die Eigenstän-
digkeit antreten. 
  
Die Neuauflage der Initiative bietet praxisorientierte, ab-
wechslungsreiche und wissenschaftlich entwickelte analoge 
und digitale Materialien wie Aktionskarten, Stundenverlaufs-
pläne, Video- und Audiodateien oder die fit4future-Boxen mit 
Spiel- und Sportmaterialien. Über eine geschützte Gesund-
heitsplattform können die digitalen Inhalte genutzt werden. In 
Seminaren und Workshops erhalten die von der Schule ge-
wählten Pädagoginnen bzw. Pädagogen als „fit4future-Coa-
ches“ fachliches Wissen und praxisorientierte Kompetenzen, 
um Gesundheitsförderung im Schulalltag zu etablieren und 
als Gesundheitsexperten zu fungieren. Nach Abschluss des 
neuen Programms sollen die Schulen die erlernten Maßnah-
men eigenständig und nachhaltig selbst umsetzen. 
  
Wissenschaftlich begleitet und evaluiert 
fit4future Kids wurde in Zusammenarbeit mit dem Lehrstuhl 
für Präventive und Rehabilitative Sportmedizin der Techni-
schen Universität München (TUM) entwickelt. Diese begleitet 

das Programm mit ihrer wissenschaftlichen Expertise entspre-
chend des Leitfadens Prävention der gesetzlichen Kranken-
kassen und evaluiert es fortlaufend. Die positiven Effekte des 
fit4future-Programms sind wissenschaftlich belegt: Forsche-
rinnen und Forscher der TUM beobachteten im Verlauf der 
ersten vier Projektjahre signifikante Verbesserungen, bei-
spielsweise bei körperlicher Aktivität, Konzentrationsfähigkeit 
und im Ernährungsverhalten der teilnehmenden Grund- und 
Förderschulkinder. Darauf aufbauend und mit Blick auf die 
Verschärfungen gesundheitlicher Probleme bietet fit4future 
Antworten und Lösungen. 

Die Bruderhaus Diakonie sagt Danke 
Die Ehrenamtlichen wurden vom Seniorenzentrum Alpirs-
bach und dem Gebrüder Hehl Stift sowie dem Förderverein 
Gebrüder Hehl Stift e. V. zu einem Ehrenamtsabend eingela-
den. 

Irmgard Wössner (rechter Tisch, links) und Christiane Stolz 
und Lena Hezel (rechts) mit den Ehrenamtlichen im Gasthof 
Lind Lombach.

Eine große Anzahl von Alpirsbach und Loßburg trafen sich in 
der Linde in Lombach. Irmgard Wössner begrüßte die Gäste 
und bedankte sich für das Engagement und die Unterstützung 
in den letzten Monaten und Jahren. Manfred Hauser, Vorsit-
zender des Fördervereins, erwähnte besonders die Bedeutung 
und den Nutzen des Ehrenamtes für jeden einzelnen. Das 
Wort 
„Danke“ definierte er mit jedem einzelnen Buchstaben und 
dankte den Ehrenamtlichen für ihre Arbeit. Weitere Mitstreiter 
werden benötigt und sind herzlich willkommen. 
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Den Begrüßungsworten folgte ein leckeres Essen, ein Menü 
auf Platten angerichtet, mit frischen Zutaten. Vor dem Dessert 
wurde von Christine Stolz und Lena Hezel ein kurzweiliges 
Programm präsentiert. Dazu gehörten „Dalli Dalli“, von der 
bekannten Fernsehserie, sowie verschiedene Rätsel über Mär-
chen und berühmte Personen. 
Viele Teilnehmer nutzten die Gelegenheit, sich mit anderen 
auszutauschen, neue Personen kennenzulernen und mit ih-
nen ins Gespräch zu kommen. Christiane Stolz dankte allen 
für ihre Teilnahme und freut sich schon auf die nächste Veran-
staltung. 

 Freie Lehrstellen im Landkreis Freudenstadt  
für 2024/2025 

Das Handwerk bietet jungen Menschen mit einer dualen Aus-
bildung krisensichere Zukunftsperspektiven für den Start in 
die berufliche Karriere. Aktuell sind für das Jahr 2024 
463 Lehrstellen in 313 Betrieben und für das Jahr 2025 bereits 
522 Lehrstellen in 311 Betrieben veröffentlicht. Außerdem 
sind 533 Praktikumsplätze ausgeschrieben. 
  
Für den Landkreis Freudenstadt sehen die Zahlen wie folgt 
aus: 
Für das Ausbildungsjahr 2024 sind 77 Lehrstellen in 54 Be-
trieben ausgeschrieben, und 92 Ausbildungsplätze in 54 Be-
trieben für 2025 (www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensuche). 
In der Praktikabörse sind außerdem 84 Praktikumsplätze ver-
öffentlicht. 
  
Für 2024 werden im Landkreis Freudenstadt aktuell die meis-
ten Auszubildenden in folgenden Berufen (jeweils m/w/d) ge-
sucht: 8 Anlagenmechaniker für Sanitär-, Heizungs- und Kli-
matechnik, 3 Automobilkaufmann/-frau, 2 Bäcker, 2 Beton- 
und Stahlbetonbauer, 4 Elektroniker, 1 Fachkraft für Lebens-
mitteltechnik, 5 Fachverkäufer im Lebensmittelhandwerk-
Bäckerei, 1 Fleischer, 2 Glaser, 1 Karosserie-und Fahrzeug-
baumechaniker, 2 Kaufmann/-frau für Büromanagement, 2 
Konditor, 1 Konstruktionsmechaniker- Feinblechbautechnik, 
9 Kraftfahrzeugmechatroniker, 5 Maler- und Lackierer, 3 Mau-
rer, 4 Metallbauer- Konstruktionstechnik, 2 Raumausstatter, 1 
Steinmetz und Steinbildhauer- Steinmetzarbeiten, 1 Straßen-
bauer, 7 Stuckateur, 2 Stuckateur- Ausbildung zum Ausbau 
Manager, 2 Tiefbaufacharbeiter, 6 Tischler/Schreiner und 1 
Zimmerer. 

LANDRATSAMT FREUDENSTADT

Ehrenamtlicher Naturschutz tagt im Landratsamt 
Freudenstadt 

Bis auf den letzten Platz war der Sitzungssaal des Landrats-
amts gefüllt, als der Erste Landesbeamte des Landkreises Rein-
hard Geiser die Mitglieder des ehrenamtlichen Naturschutzes 
im Landkreis begrüßen konnte. Eingeladen waren die Natur-
schutzwarte und die einzige Naturschutzwartin, die vom 
Landkreis als solche bestellt und mit besonderen Befugnissen 

ausgestattet sind. Ebenso die Vertretungen der Naturschutz-
verbände und -vereine, die Fachberatenden für den Arten-
schutz und die Naturschutzbeauftragten. 
  
Im Rahmen der Begrüßung konnte Reinhard Geiser auch To-
bias Gall als neuen Leiter des Amts für Bau, Umwelt und Was-
serwirtschaft vorstellen. In Vertretung für den leider erkrank-
ten Sachgebietsleiter stellte Kathrin Pfau die Mitarbeitenden 
der unteren Naturschutzbehörde und ihre Aufgabenbereiche 
vor. Wolfgang Diehl, seit 2001 Naturschutzfachkraft des 
Landkreises und Organisator der Veranstaltung, erläuterte die 
Aufgaben der Ehrenamtlichen und zeigte an Hand von aktu-
ellen Beispielen auch die Einsätze der Artenschutzfachberater 
auf. Nach einem Presseaufruf im Jahr 2022 war es gelungen, 
eine schlagkräftige Truppe aufzustellen, die der Bevölkerung 
bei Fragen zu Ameisen, Fledermäusen, Amphibien, Reptilien 
und oft auch bei notwendigen Hornissenumsiedlungen zur 
Seite steht. Neu sind ebenfalls flächendeckend Ansprechpart-
ner für Biberfragen, die von Peter Daiker betreut werden. Er 
stellte bei der Veranstaltung seine Aufgaben als Wildtierbeauf-
tragter vor, dann berichteten Joana Czermin und Dr. Sophia 
Franke über die Projekte des Landschaftserhaltungsverbands 
und die Biotopverbundplanung im Landkreis. 
  
Der Biberbeauftragte für den Regierungsbezirk Karlsruhe, Dr. 
Ulrich Weinhold, klärte in seinem Gastvortrag mit vielen Fo-
tos, Filmen und wissenschaftlich fundierten Darstellungen 
umfassend über den inzwischen auch im Landkreis häufig 
anzutreffenden Biber auf und plädierte für ein verträgliches 
Miteinander aller betroffenen Anlieger. 
  
Den Abschluss der Veranstaltung gestaltete nach einer Frage-
runde noch der Fotograf und ehrenamtliche Biberberater Mar-
tin Ostheimer mit einer Multimediaschau mit beindrucken-
den Bildern von Bibern und Fledermäusen. Die hielten alle 
Anwesenden bis zum Schluss gebannt auf ihrem Platz, eben-
so wie die Einblicke in die Pilzwelt mit imposanten Makroauf-
nahmen. 

Der bis auf den letzten Platz gefüllte Sitzungssaal 
Foto: Bild: Landratsamt, Silke Finkbeiner):

Fit fürs Ehrenamt in der Kinder- und Jugendarbeit 
Bis auf den letzten Platz war der Sitzungssaal des Landrats-
amts gefüllt, als der Erste Landesbeamte des Landkreises Rein-
hard Geiser die Mitglieder des ehrenamtlichen Naturschutzes 
im Landkreis begrüßen konnte. Eingeladen waren die Natur-
schutzwarte und die einzige Naturschutzwartin, die vom 
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Landkreis als solche bestellt und mit besonderen Befugnissen 
ausgestattet sind. Ebenso die Vertretungen der Naturschutz-
verbände und -vereine, die Fachberatenden für den Arten-
schutz und die Naturschutzbeauftragten. 
  
Im Rahmen der Begrüßung konnte Reinhard Geiser auch To-
bias Gall als neuen Leiter des Amts für Bau, Umwelt und Was-
serwirtschaft vorstellen. In Vertretung für den leider erkrank-
ten Sachgebietsleiter stellte Kathrin Pfau die Mitarbeitenden 
der unteren Naturschutzbehörde und ihre Aufgabenbereiche 
vor. Wolfgang Diehl, seit 2001 Naturschutzfachkraft des 
Landkreises und Organisator der Veranstaltung, erläuterte die 
Aufgaben der Ehrenamtlichen und zeigte an Hand von aktu-
ellen Beispielen auch die Einsätze der Artenschutzfachberater 
auf. Nach einem Presseaufruf im Jahr 2022 war es gelungen, 
eine schlagkräftige Truppe aufzustellen, die der Bevölkerung 
bei Fragen zu Ameisen, Fledermäusen, Amphibien, Reptilien 
und oft auch bei notwendigen Hornissenumsiedlungen zur 
Seite steht. Neu sind ebenfalls flächendeckend Ansprechpart-
ner für Biberfragen, die von Peter Daiker betreut werden. Er 
stellte bei der Veranstaltung seine Aufgaben als Wildtierbeauf-
tragter vor, dann berichteten Joana Czermin und Dr. Sophia 
Franke über die Projekte des Landschaftserhaltungsverbands 
und die Biotopverbundplanung im Landkreis. 
  
  
Der Biberbeauftragte für den Regierungsbezirk Karlsruhe, Dr. 
Ulrich Weinhold, klärte in seinem Gastvortrag mit vielen Fo-
tos, Filmen und wissenschaftlich fundierten Darstellungen 
umfassend über den inzwischen auch im Landkreis häufig 
anzutreffenden Biber auf und plädierte für ein verträgliches 
Miteinander aller betroffenen Anlieger. 
  
Den Abschluss der Veranstaltung gestaltete nach einer Frage-
runde noch der Fotograf und ehrenamtliche Biberberater Mar-
tin Ostheimer mit einer Multimediaschau mit beindrucken-
den Bildern von Bibern und Fledermäusen. Die hielten alle 
Anwesenden bis zum Schluss gebannt auf ihrem Platz, eben-
so wie die Einblicke in die Pilzwelt mit imposanten Makroauf-
nahmen. 

Ehrenamtlich engagierte Jugendleiterinnen und Jugendleiter
qualifizierten sich beim Kreisjugendring für das Ehrenamt in 
der Jugendarbeit. 
Foto: Kreisjugendring, Steffi Ebert

KIRCHEN

EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
ALPIRSBACH-EHLENBOGEN-RÖTENBACH-REUTIN

Wochenspruch:  Dem König aller Könige und Herrn aller Her-
ren, der allein Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewige 
Macht. 1. Timot. 5, 15 – 16 
  
Sonntag, 03.11.24, 23. Sonntag nach Trinitatis:  
Alpirsbach – Klosterkirche: 
09.30 	Gottesdienst (Grodde), Opfer: Kinderchor 
11.15 	�Orgelmatinee mit Percussion, Beate Vöhringer und 

Cornelia Plantard	  
Rötenbach "Ambrosius-Blarer-Kirche": 
10.45 	Gottesdienst (Grodde) 
Reutin „Kirche-zum-guten-Hirten“:  
09.30 	Kinderkirche 

Dienstag, 05.11.24: 
14.00  	65Plus, Seniorennachmittag im Rathaus Reutin 
18.00 	�Pfadfinder Sippenstunde, Sippe Turmfalke (9 - 13 Jah-

re), Gemeindehaus, www.VCP-Alpirsbach.de 
18.30 	Alpirsbacher Blockflötenensemble Gemeindehaus 

Mittwoch, 06.11.24:  
14.30  	Konfirmandenunterricht Gemeindehaus 
19.30  	Bibelgesprächskreis, Gemeindehaus 

Donnerstag, 07.11.24:  
16.30 	Kinderchor Gemeindehaus 
17.00  	Pfadfinder Sippenstunde (2.-4 Klasse) 
17.00  	Jungschar, Rathaus Reutin (1. Klasse – 4. Klasse) 
18.30  	Teenkreis, Rathaus Reutin (ab 5. Klasse) 

Freitag, 08.11.24: 
19.30  	Complet, Klosterkirche 
20.00 	Kantorei Gemeindehaus 

Sonntag, 10.11.24, Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres:  
Alpirsbach – Klosterkirche: 
09.30 	�Gottesdienst mit der Feier der goldenen Konfirmation 

des Jahrgangs 1974 (Honold), Opfer: Kirchenmusik 
Reutin „Kirche-zum-guten-Hirten“:  
10.45  	Gottesdienst (Honold) 

Bibelgesprächsabend 
Mittwoch, den 6.11.2024: Um 19.30 Uhr Bibelgesprächs-
abend im Evang. Gemeindehaus Karlstr. 21 zu Lukas 1, 1 - 25 
(Die Ankündigung der Geburt Johannes des Täufers) mit Ernst 
Beißwanger, Pfarrer i. R. 
Der darauffolgende Bibelgesprächsabend ist für 13.11.2024 
geplant zu Lukas 1, 26 - 38 (Die Ankündigung der Geburt 
Jesu) mit Pfarrer Matthias Steinhilber. 

Aus der Heimat, für
die Heimat.
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EVANGELISCHE 
KIRCHENGEMEINDE
REINERZAU

Sonntag, 03.11.2024: 
10.00 	Gottesdienst (Beißwanger), Opfer: für eigene Zwecke 
18.30 	Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus 

Sonntag, 10.11.2024: 
Kein Gottesdienst in Reinerzau, wir laden herzlich zum Got-
tesdienst nach Alpirsbach in die Klosterkirche um 09.30 Uhr 
ein. 
18.30 	Gemeinschaftsstunde, Gemeindehaus 
  
  
Weltgebetstag 2025 
Wer hat Interesse den Weltgebetstag am 07. März 2025 mit-
zugestalten? 
Geplant wäre der Gottesdienst nachmittags mit anschließen-
dem Kaffee und Kuchen. 
Ort: Alpirsbach oder Reinerzau 
Interessentinnen bitte melden bei Christina Hamm, Tel: 
07444/91247 (bitte auf den AB sprechen) 
 

65 Jahre musikalische Ehrenarbeit - Ehrung Reinhard Heinzel  
Am vergangenen Sonntag wurde in der Klosterkirche in Al-
pirsbach Reinhard Heinzel für 65 Jahre ehrenamtlichen Dienst 
in der Kirchenmusik geehrt. Bezirkskantor KMD Jörg_Michael 
Sander aus Freudenstadt und Pfarrer Christian Honold wür-
digten das große Engagement des 88jährigen am Ende des 
Gottesdienstes. 
Der im schlesischen Altwasser 1936 zusammen mit seinem 
Zwillingsbruder Werner geborene Reinhard Heinzel lebt seit 
1959 in Alpirsbach und war seit dieser Zeit in der evangeli-
schen Kirchengemeinde aktiv. Er unterstützte die jeweiligen 
hauptamtlichen Kirchenmusiker und spielte die Orgeln in Al-
pirsbach, Reutin und Rötenbach. Heinzel leitete seit 1989 
auch verschiedene Chöre – zeitweise in Loßburg und durch-
gehend den Kirchenchor Reutin bis heute. Reinhard Heinzel 
ist zwar von Hause aus Konstrukteur und Feinmechaniker, 
spielte aber auch seit seinem 7. Lebensjahr Orgel und später 
verschiedene Streichinstrumente. Einige Jahre war er Konzert-
meister des Collegium Musicum Oberndorf. Reinhard Hein-
zel, so machte der Gemeindepfarrer deutlich, sei ein bis heu-
te unverzichtbarer ehrenamtlicher Mitarbeiter der Kirchenge-
meinde. „Ohne Sie wäre in den ganzen letzten Jahren ein 
verlässlicher musikalischer Dienst in unseren Kirchen und 
Gottesdiensten nicht möglich gewesen.“ sagte Pfarrer Honold 
in seiner Laudatio. Als die hauptamtliche Kirchenmusikerstel-
le zuletzt über ein Jahr unbesetzt war, spielte Herr Heinzel in 
fast allen Gottesdiensten. 
Bezirkskantor Sander hob in seiner Rede hervor, wie der Se-
niororganist es bis heute geschafft hatte, durch sein Orgel-
spiel, Chorleitung und Liedbegleitung der Gemeinde neue 
und alte Lieder mit ihrer erneuernden Kraft nahe zu bringen. 
Dazu sang die Gemeinde unter seiner Anleitung den Kanon 
„Singet dem Herrn ein neues Lied“ (Psalm 98). Sander über-
reichte Reinhard Heinzel Ehrenurkunden des Amtes für Kir-
chenmusik in Württemberg und des Deutschen Chorverban-
des. Die Ehrenurkunde der Landeskirche überreichte Pfarrer 
Honold im Namen des Landesbischofs Ernst-Wilhelm Gohl 
und dankte Herrn Heinzel unter dem anhaltenden Beifall der 
Gemeinde.    
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VERBUNDKIRCHENGEMEINDE

BETZWEILER-PETERZELL

Verbundkirchengemeinde Betzweiler-Peterzell mit 24- Höfe 
& Wälde, Salzen- u. Dottenweiler und Römlinsdorf 
  
Evang. Pfarramt Betzweiler, Am Obelsbach 2,  
Tel. 07455/636, E-Mail: pfarramt.betzweiler@elkw.de 
Homepage: www.betzweiler-peterzell-evangelisch.de 
  
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Montags von 08.00 Uhr – 13.00 Uhr 
Mittwochs von 12.30 Uhr - 17.30 Uhr 

Wochenspruch: "Dem König aller Könige und HERRN aller 
Herren, der allein Unsterblichkeit hat, dem sei Ehre und ewi-
ge Macht!" 
1. Tim 6, 15b, 16a.c   
  
  
Sonntag, 03.11. 
09.00 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl in Peterzell 
				�    mit Verabschiedung ehrenamtlicher MitarbeiterIn 

(Pfr. Michalak) 
10.15 Uhr 	Gottesdienst mit Abendmahl in Wälde 
10.00 Uhr 	Kinderkirche im GDS Peterzell 
10.00 Uhr	Kinderkirche im alten Kirchle in Betzweiler 

Montag, 04.11. 
19.30 Uhr 	Posaunenchor im Bürgerhaus in 24-Höfe   
19.30 Uhr 	Offener Gebetstreff im GDS Peterzell 

Dienstag, 05.11. 
17.30 Uhr 	Jungschar im GH in Wälde 
20.00 Uhr 	Chor Aufwind im GH Wälde 
20.00 Uhr 	Posaunenchor im GDS Peterzell 

Mittwoch, 06.11.  
09.00 Uhr 	Krabbelgruppe im GZ. Römlinsdorf 
19.00 Uhr 	Gemeinschaftsstunde in Peterzell 
19.30 Uhr 	Bibellesekreis für junge Erwachsene 

Donnerstag, 07.11.  
09.30 Uhr 	Frauentreff 50+ im GDH in Wälde   
19.00 Uhr 	Teeniekreis im Gemeindehaus in Wälde 

Freitag, 08.11. 
19.00 Uhr 	Teenstreff im GDS Peterzell 
  
Sonntag, 10.11. 
09.00 Uhr 	�Gottesdienst mit Vorstellung des Jugendreferenten 

(Förderverein) Andreas Schingnitz in Römlinsdorf 
(Pfr. Michalak) 

10.15 Uhr 	�Gottesdienst mit Vorstellung des Jugendreferenten 
(Förderverein) Andreas Schingnitz in Betzweiler 

  
  
  
  
  

KATH. KIRCHENGEMEINDE 
ST. BENEDIKT
ALPIRSBACH

Kath. Kirchengemeinde St. Benedikt, Alpirsbach in der Seel-
sorgeeinheit Freudenstadt-Alpirsbach 
Pfarrbüro Alpirsbach / Pfarrbüro Freudenstadt 
Telefon: 07444 917906 / Telefon: 07441 91720 
E-Mail Alp:  StBenedikt.Alpirsbach@drs.de 
E-Mail FDS: christiverklaerung.freudenstadt@drs.de 
  
Verstorben ist aus unserer Kirchengemeinde Frau Maria Ka-
tharina Heinzelmann.  
Requiescat in pace. 
  
Donnerstag, 31. Oktober / Reformationstag: 
08:30 	Eucharistiefeier mit Laudes 

Freitag, 01. November / Allerheiligen: 
09:30 	�Eucharistiefeier zu Allerheiligen mit anschließendem 

Gräberbesuch auf dem Friedhof in Alpirsbach 

Samstag, 02. November / Allerseelen: 
kein  Gottesdienst   in St. Benedikt 

Sonntag, 03. November: 
09:30 	Eucharistiefeier 

Donnerstag, 07. November: 
08:30 	Eucharistiefeier mit Laudes 
19:00 	�Elternabend für die Erstkommunionkinder 2025 in der 

Kirche St. Benedikt 

Sonntag, 10. November / Martinuskollekte: 
09:30 	Eucharistiefeier 
  
  
Dem Menschen einen Glauben schenken, heißt, seine Kraft 
verzehnfachen. 
	 (Gustav Le Bon) 
  
  
Haben Sie ein Anliegen oder wünschen Sie ein Gespräch?  
Dann melden Sie sich bei 
Herrn Dekan Anton Bock, Telefon 07441/917212
Öffnungszeiten der Pfarrbüros:  
Alpirsbach: montags und donnerstags von 13.30 – 17.30 Uhr 
Freudenstadt:  Mo/Di/Mi/Fr 9-12 Uhr; Mo, Di 14-16 Uhr; 
Do 14-18 Uhr 
  
  
Aktuelle Informationen aus unseren Kirchengemeinden er-
halten Sie auch wöchentlich im „aktuell“. 
Kostenlos zum Mitnehmen in unserer Kirche oder als News-
letter per Mail. Senden Sie dafür eine E-Mail an  newsletter@
tabor-fds.de mit dem Hinweis „aktuell bestellen“. 
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NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

ALPIRSBACH

Gottesdienste / Veranstaltungen 

Im November finden alle Gottesdienste in Alpirsbach statt 
  
Donnerstag, 31. Oktober: 
20.00 Uhr  	 Glaubensgesprächskreis in Alpirsbach
					     Herzliche Einladung an alle Interessierten! 
  
Sonntag, 3. November 
09.30 Uhr  	 Gottesdienst zum Gedächtnis der Entschlafenen 
  
Mittwoch, 6. November: 
20.00 Uhr  	 Gottesdienst 
  
Sonntag, 10. November 
09.30 Uhr  	 Gottesdienst
10.00 Uhr   	 Jugendsonntag in Schwenningen 
  
Es besteht weiterhin die Möglichkeit, sich über die bekannten 
Einwahldaten per Telefon oder Livestream in einen Gottes-
dienst einzuwählen.
Informationen unter www.nak-dornhan-villingen-schwen-
ningen.de/alpirsbach/kalender oder bei Achim Bergmann, 
Gemeindevorsteher, Telefon 07444 51912. 
 

Erstkommunion Vorbereitung 2024/25 
 
Mit dem ersten Elternabend startet die 
Erstkommunion Vorbereitung für die Feste 2025. 
Sie erhalten an diesem Abend alle wichtigen 
Informationen rund um die Vorbereitung, einen 
Ausblick auf die Feste und eine Übersicht für alle 
geplanten Treffen, so dass Sie langfristig planen 
können.  
Die Erstkommunion-Feste in den Kirchen sind: 
Alpirsbach, St. Benedikt: 27. April 2025 
Freudenstadt, Taborkirche: 04. Mai 2025                          
Dornstetten, St. Franziskus: 11.Mai 2025 

Bild: Sarah Frank | factum.adp 
In: Pfarrbriefservice.de                                 

Bitte melden Sie Ihr Kind unbedingt VOR dem Elternabend im Pfarrbüro 
Freudenstadt bzw. Alpirsbach an.  
Treffpunkt für die Elternabende ist jeweils um 19 Uhr in: 
Dornstetten, St. Franziskus: 06. November 2024 
Alpirsbach, St. Benedikt: 07. November 2024 
Freudenstadt, Taborkirche Gemeindesaal: 12. November 2024 
 

Nicolas Groß 
 

Benedetto-Treff Alpirsbach/Franziskustreff Dornstetten 
  
Die zehn Gebote im Mittelpunkt 
  
Der Benedetto-Treff Alpirsbach, der Franziskustreff Dornstet-
ten und die Katholische Erwachsenenbildung Kreis Freuden-
stadt (keb) haben Michael Broch, Rundfunkpfarrer i. R., zu 
einem Vortrag eingeladen. Im Gemeinderaum Benedetto refe-
rierte er über das Thema "Die Zehn Gebote neu buchstabiert". 
Zunächst stellt er klar, dass an vor Gott keine Angst haben 
muss. Dies ist eine der schlimmsten Ängste. "Gott ist gerecht, 
weil er das Gute belohnt und das Böse bestraft", so der Refe-
rent zu Beginn seiner Ausführungen. Das Wort "Gehorsam" 
klingt nicht gut und ist oft ein Wort für Macht ausüben. Gott 
fordert keinen Gehorsam, er will gehört werden. Bei den zehn 
Geboten ist die Rede von ""Worten" und kommt von Dekalog 
(dexa=zehn und logo"Wort). Sie sind Wegweisungen im All-
tag und somit die älteste "Charta der Menschenrechte". Ver-
schiedene Umfragen haben ergeben, dass für zwei Drittel der 
Befragten die Zehn Gebote durchaus verbindlich sind und 
nach 3000 Jahren sind sie noch heute so etwas wie "Lebens-
regeln für eine gute Welt". Zu dem "Zehner-Wort" gehören u. 
a. die Kultur des Sonntags, die Würde des Alters, du sollsst 
nichts Falsches gegen deinen Nächsten aussagen und sollst 
nicht das Haus deines Nächsten begehren. Dazu nennt er 
einige Beispiele, die noch heute ihre Gültigkeit haben. Außer-
dem erwähnte er, dass die Ökumene wichtig für ihn war. Als 
Rundfunkpfarrer war er 35 Jahre beim SWR tätig und 5 Jahre 
Sprecher vom "Wort am Sonntag" in der ARD. 
Die anschließende Diskussion befasste sich sowohl mit die-
sem Thema wie auch mit der derzeitigen Situation der Kirche: 
der Missbrauchskandal und die nötigen Reformen, die trotz 
vieler Bemühungen nicht voran kommen. 
Zum Schluss bedankte sich Helmut Held bei Michael Broch 
für den interessanten Vortrag und bei den Besuchern für die 
rege Teilnahme an der Diskussion. 
  
Michael Broch bei seinem Vortrag im Gemeinderaum Be-
nedetto. 
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EVANGELISCH-METHODISTISCHE 
KIRCHE RÖMLINSDORF

Herr, 
wenn ich zurückblicke 
auf den langen Weg meines Lebens, 
dann muss ich immer wieder staunen. 
Wie oft wusste ich nicht mehr weiter – 
aber Du öffnetest mir eine Tür. 
Wie oft tappte ich im Dunkeln, 
aber Du ließest mir ein Licht aufgehen. 
  
Ich möchte Dir danken 
für die erfüllenden Zeiten in meinem Leben, 
für all die Menschen, die mich begleiteten, auch 
für manche schwere und schmerzliche Erfahrung, 
die mich reifen ließ und gelassener gemacht hat. 
Amen. 
  
Freitag, 01. November  
Herzliche Einladung zu unserem traditionellen Basar am Frei-
tag, 1. November,  ab  11.30 Uhr  in der Stadthalle Dornhan.
Freuen Sie sich auf unsere bekannte Schlachtplatte  oder ve-
getarische Kürbissuppe,   Kaffee aus fairem Handel und le-
ckere selbstgebackene Kuchen und Torten,   zum Verzehr in 
der Stadthalle oder auch zum Mitnehmen. 
Am Eine-Welt-Stand  lädt Sie ein umfangreiches Angebot 
ebenso zum Stöbern ein wie am Büchertisch. Dort  erwartet 
Sie eine große Auswahl an schönen Kinderbüchern, Sachbü-
chern, Andachts-, Wand- und Tischkalendern sowie christli-
che Grußkarten für viele Anlässe. 
Für die jüngeren Kinder wird in der Halle ab 13.30 Uhr ein 
Kinderprogramm mit Kreativem und Spielen angeboten. 
Herzliche Einladung ! 

Sonntag, 03. November 
10:00 	Gottesdienst in Dornhan (Corinna Sipple) 
10:00 	Gottesdienst in Römlinsdorf (Pastor J. Blum) 
19:00 	TeensTreff 

Montag, 04. November 
19:30 	Posaunenchor Dornhan 

Dientstag, 05. November 
09:00 	�Frühstück für Leib und Seele in Dornhan. Thema: Esa 

Brandström - der Engel von Sibirien - Referent: Pastor 
J. Blum. 

			   Herzliche Einladung! 

Donnerstag, 07. November 
10:00 	Bibelgespräch Dornhan 
19:30 	Bibelgespräch Römlinsdorf 
10:00 	Hauskreis Ruoff Betzweiler 

Freitag, 08. November 
16:00 	Jungschar Römlinsdorf 
17:00 	Mädchenjungschar Betzweiler 
19:30 	Jugendhauskreis Betzweiler 

Sonntag, 10. November 
10:00 	�Regionsgottesdienst mit "radio m" in der EmK-Frie-

denskirche Baiersbronn 
19:00 	TeensTreff Römlinsdorf 

B A S A R

1. November 2024 
Stadthalle Dornhan

ab 11:30 Uhr 
Schlachtplatte auch „über die Straße“ 

vegetarische Kürbissuppe 
Kaffee und Kuchen 

Büchertisch mit Kalenderverkauf 
Eine-Welt-Verkauf

Veranstalter:  
Evangelisch-methodistische Kirche, Panoramastrasse 3, 72175 Dornhan
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VEREINE

BUND OBERES KINZIGTAL

41 Jahre Mössinger Bergrutsch –  
die Schwäbische Alb wird kleiner 

Multivisionsschau mit Fotos und Videos
Vortrag: Armin Dieter 8. November, 19:00 Uhr
Campus Forum Freudenstadt
Herzog-Eberhard-Strasse 56
(Parkplatz auf der Rückseite)
Eintritt: 10 € 
Vor 41 Jahren rutschte bei Mössingen ein Teil der Schwäbi-
schen Alb ab und hinterließ zunächst nur Geröll und Zerstö-
rung.
Den faszinierenden und beständigen Wandel in Flora und 
Fauna dokumentiert Armin Dieter seit eben diesen 41 Jahren 
in Wort und Bild. Laut UNESCO eine einmalige Dokumenta-
tion, weshalb der Bergrutsch als »Nationales Geotop« prä-
miert wurde.
In seinem Vortrag gibt uns Armin Dieter Einblick in die Zerstö-
rungs- und Schaffenskraft der Natur – in ihre Launen und Stra-
tegien. Er lässt uns teilhaben an seinem Lebenswerk und der 
einzigartigen Geschichte des Mössinger Bergrutsches. 
Veranstalter: VHS Freudenstadt / NABU / BUND 

Mössinger Bergrutsch 1988 und 40 Jahre später 
Foto: Armin Dieter

BÜRGERVEREIN PETERZELL E. V.

www.bürgerverein-peterzell.de

Peterzeller Laternenlauf  am 01.11.2024 
Auch dieses Jahr soll Peterzell wieder in ein Lichtermeer ver-

wandelt werden.

Herzliche Einladung an alle Kinder, Mamas, Papas, Omas, 
Opas, Tanten, Onkels, Freude und Bekannte zum Peterzeller 

Laternenlauf am Freitag, den 01.11.2024. 

Treffpunkt ist ab 17.15 Uhr am Peterzeller Rathaus, los 
geht´s dann um 17.30 Uhr. Wir starten alle gemeinsam den 
Peterzeller Laternenlauf und lassen die Straßen in Peterzell 

mit unseren Laternen hell erleuchten. Die Strecke führt über 
den Amselweg, An der Halde, Oberer Hummelberg, Täle-

weg und Löwenplatz zurück zum Rathaus.  

Wir würden uns freuen, wenn die Anwohner an der Strecke 
mit schöner Beleuchtung vor den Häusern dazu beitragen 

würden, den Laternenlauf abzurunden.
 

Im Anschluss bewirtet der Bürgerverein vor dem Rathaus mit 
leckeren Waffeln, Würstle, Punsch, Glühwein und kalten Ge-

tränken.  
Bitte für Punsch und Glühwein eigene Becher mitbringen. 

  
Bei Regen findet die Veranstaltung nicht statt. Bitte infor-
mieren Sie sich auf unserer Homepage des Bürgervereins, 

ob der Laternenlauf stattfindet. 
 

www.bürgerverein-peterzell.de 

DEUTSCHES ROTES KREUZ 
ORTSVEREIN ALPIRSBACH E. V.
www.drk-alpirsbach.de

Mit neuem Schwung zu mehr Lebensfreude 
Unter diesem Motto finden  jeden Mittwoch die Übungsstun-
den für die DRK-Gymnastik in Alpirsbach statt. Sie sind für 
Menschen in der zweiten Lebenshälfte gedacht. Ziel dieser 
Stunden sind die körperliche Leistungsfähigkeit zu stärken 
und Freude an der Bewegung zu vermitteln. Auch Im Alter ist 
die körperliche Fitness ein wichtiger Baustein für ein gesundes 
Leben. Zur Erhaltung und Verbesserung der Beweglichkeit 
werden Mobilisationsübungen, Kräftigungs- und Dehnübun-
gen mit und ohne Gymnastikgeräte durchgeführt. Auch die 
Koordination, Reaktion und das Gedächtnis haben in dieser 
Stunde ein großer Bestandteil. Die Teilnehmer trainieren im 
Sitzen, im Stehen und Gehen den ganzen Körper, wobei durch 
Spaß und Freude das individuelle Wohlbefinden gesteigert 
werden kann.

Gymnastik mit Bändern � Foto: Sonja Maulbetsch
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Gymnastik in der Gruppe � Foto: Sonja Maulbetsch

Die Übungsstunden finden in der Begegnungsstätte Alpirs-
bach statt 

Mittwochs 14.15 - 15.15 Uhr oder 15.30 Uhr – 16.30 Uhr
(in den Schulferien findet keine Gymnastik statt) 

Neulinge (Frauen und Männer) sind herzlich eingeladen „pro-
beweise“ mitzumachen. Informationen erhalten sie bei Sonja 
Maulbetsch (07444/4217) 

KLEINTIERZUCHTVEREIN 
ALPIRSBACH UND 
UMGEBUNG E. V.

Lokalschau in Alpirsbach 
Der Kleintierzuchtverein Alpirsbach e.V. veranstaltet am 
Samstag, den 02.11.2024 ab 14.00 Uhr und am 03.11.2024 
ab 11.00 Uhr seine traditionelle Lokalschau für Hasen und 
Geflügel.
Wir bieten eine reichhaltig bestückte Tombola sowie das be-
liebte Hasenschätzen an. 
Die Siegerehrung ist am Samstag ab 19.30 Uhr vorgesehen. 
Für Bewirtung einschließlich Kaffee und Kuchen ist wie im-
mer bestens gesorgt.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
  
Die Vorstandschaft 

LANDFRAUENVERBAND 
ORTSGRUPPE 
ALPIRSBACH-LOSSBURG

Der LandFrauenverband Freudenstadt lädt ein 
zum Vortrag:  

„Wasser – Neues Wissen zum Elexier des Lebens“

Am Mittwoch, 13.11.2024 um 19:00 Uhr

Referentin: Heilpraktikerin Monika Jacob

Ort:  Seminarraum Hof Weitenau, Eckenweiler Str. 70, 72184 
Eutingen-Weitingen

Kosten: 14,00 €, Mitglieder der LandFrauen: 12,00 €

Anmeldung bis 04.11.2024 und Infos  bei   Agnes Torkler, 
Telefon: 0171/6040152

Der Landfrauenverband Freudenstadt freut sich über viele In-
teressierte, auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Die Veranstaltung findet im Auftrag des Bildungs- und Sozial-
werk der Landfrauen e.V. statt. 

MÄNNERGESANGVEREIN 
FROHSINN REUTIN E. V.
www.mgv-reutin.de

Stimmbildungs-Workshop mit Ursula Riehm 
Im Zuge des Chorwettbewerbs des Chorverband Schwarz-
wald-Baar-Heuberg, konnte der Männergesangverein Reutin 
in zwei Kategorien einen Preis erzielen. Mitunter einen Geld-
betrag zu einem Workshop unserer Wahl. 
Am Freitag, den 25. Oktober 2024, fand ein bemerkenswerter 
Stimmbildungsworkshop mit Ursula Riehm statt – eine Veran-
staltung, die für Gesangsinteressierte, ein absolutes Highlight 
darstellte. Ursula Riehm ist in der Region als engagierte und 
hochprofessionelle Stimmbildnerin bekannt, die regelmäßig 
durch musikalische und gesangliche Überraschungen für Auf-
merksamkeit sorgt. Diese Begeisterung und Expertise brachte 
sie auch in diesen Workshop ein und machte ihn für alle Teil-
nehmer zu einem inspirierenden Erlebnis. 
Der Workshop begann am späten Nachmittag und zog sich 
über vier Stunden, die im wahrsten Sinne des Wortes wie im 
Flug vergingen. Ursula Riehm verstand es meisterhaft, eine 
entspannte und zugleich konzentrierte Atmosphäre zu schaf-
fen, die es den Teilnehmern ermöglichte, sich ganz auf die 
eigenen stimmlichen Fähigkeiten zu konzentrieren. Unab-
hängig von der Stimmgattung – ob Tenor oder Bass – wurde 
jeder und jede individuell gefordert und gefördert. Ihr ge-
schulter Blick und das ausgeprägte Gehör ermöglichten es ihr, 
das Potenzial der Stimmen präzise einzuschätzen und gezielt 
daran zu arbeiten. 
Mit gezielten Übungen half sie, die individuellen stimmlichen 
Qualitäten zu stärken und neue Techniken auszuprobieren. 
Besonders beeindruckend war, wie Riehm durch ihr vielseiti-
ges Wissen und ihre jahrelange Erfahrung Gesangstechniken 
anschaulich und nachvollziehbar vermittelte, sodass „jeder-
Mann“ spürbare Fortschritte machte. Dabei legte sie großen 
Wert darauf, die Technik stets mit dem Ausdruck zu verbin-
den, sodass jeder einzelne Ton nicht nur technisch, sondern 
auch emotional ausdrucksstark wurde. 
Auch für das leibliche Wohl war bestens gesorgt: Kaffee, Zopf 
und deftiges Vesper, das in den Pausen zu einer angenehmen, 
geselligen Atmosphäre beitrug und den Teilnehmern die Mög-
lichkeit gab, sich auszutauschen. Vielen Dank an alle die ei-
nen Beitrag dazu geleistet haben. 
Zusammengefasst war der Stimmbildungsworkshop mit Ursu-
la Riehm ein voller Erfolg. Die Teilnehmer gingen bereichert 
und inspiriert daraus hervor, viele mit dem festen Entschluss, 
weiter an ihrer Stimme zu arbeiten und das Erlernte zu vertie-
fen. 
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Bitte beachten: Neues Online-Programm  
für die Arbeitsdienste! 

Liebe Mitglieder, 
ab sofort arbeiten wir mit einem großartigen neuen Online-
Programm für unsere Arbeitsdienste.  
- einfacher Zugang,  
- übersichtlich,  
- schnell auswertbar, 
- Kein Gedrängel im Bierkeller mehr ;-) 
  
Die Anmeldung erfolgt mit eurer eigenen Email-Adresse. 
Hierfür ist eure einmalige Registrierung erforderlich! 
  
Da ab sofort alle Dienste über dieses Programm ausgewertet 
werden, sollten sich bitte alle Mitglieder, die in irgendeiner 
Form Arbeitsdienste machen, einmalig registrieren. Ohne Re-
gistrierung können geleistete Arbeitsdienste nicht gewertet 
werden. 
Auch können zukünftig Anmeldungen für Veranstaltungen 
(wie z.B. Schule stürmen, etc) über unser Programm laufen. 
Es geht ganz einfach:  
Zuerst eure Email-Adresse, dann Namen, Handy-Nummer 
und Geburtsdatum eingeben. Danach eure Gruppe auswäh-
len, fertig! 

https://portal.helfereinsatz.ch/narrenzunft-alpirsbach-e.v/de/
b r o w s e / h e l p e r / l o g i n / r e g i s t e r ? r = n a r r e n z u n f t - 
alpirsbach-e.v%2Fde%2Fbrowse%2Fopen 

Registrierung ist ab sofort möglich.  
Ab Sonntag, 10.11.24 - 12 Uhr gehen die Arbeitsdienste für 
alle Mitglieder online. 
Ohne vorherige Registrierung ist keine Eintragung möglich. 
Ihr habt in diesem Programm eure eigene Übersicht über of-
fene und geleistete Arbeitsdienste. Ihr könnt auch im Krank-
heitsfall eure Arbeitsdienste direkt selbst an eure Vertretung 
weitergeben. Das Umtragen eines Arbeitsdienstes ist ganz 
einfach! 
Alle weiteren Infos erhaltet ihr unter dem oben genannten 
Link!  
Die Arbeitsdienste sind künftig auf unserer Homepage, www.
narrenzunft-alpirsbach.de, abrufbar. 
Sollten noch Fragen offen sein, meldet euch gerne bei Nicola 
Zei unter arbeitsdienste@narrenzunft-alpirsbach.de. 

Neue zusätzliche Mailadressen 
Liebe Mitglieder,
wir haben außer den Email-Adressen für den Schriftführer 
(schriftfuehrer@narrenzunft-alpirsbach.de) und der allgemei-
nen Adresse (info@narrenzunft-alpirsbach.de) nun zwei wei-
tere Kontaktadressen angelegt:
Bei Fragen und Anregungen rund um die Arbeitsdienste könnt 
ihr euch an Nicola Zei unter arbeitsdienste@narrenzunft-al-
pirsbach.de wenden. Solltet ihr einen Beitrag haben, der ver-
öffentlicht werden soll, z.B. Burger-Essen im Bierkeller, Pla-
kettenabgabe etc., könnt ihr dies an Nathalie Mätz unter ve-
roeffentlichungen@narrenzunft-alpirsbach.de senden, mit der 
Angabe, wo der gewünschte Text eingestellt werden soll. 
Möglich ist hier Community, Homepage, Facebook, Insta-
gram oder Nachrichtenblatt.  
Wir bitten um Beachtung. Vielen Dank.
Es grüßt euch, Euer Narrenrat 

Ein herzliches Dankeschön gilt Ursula Riehm für diesen  
außergewöhnlichen und eindrucksvollen Workshop. 

Ursula Riehm und Claus Penalver

MÄNNERGESANGVEREIN 
RÖTENBACH E. V.

Jahreshauptversammlung Männergesangverein 
Rötenbach e. V.  

Die Jahreshauptversammlung des Männergesangverein  
Rötenbach e. V. findet am 
  
Montag, den 04.11.2024, 19.00 Uhr  
im Sängerheim Rötenbach statt.  
  
Tagesordnung:  
  
1. Begrüßung mit Totenehrung 
2. Bericht des 1. Vorsitzenden 
3. Bericht des Schriftführers 
4. Bericht des Kassierers 
5. Bericht des Kassenprüfers 
6. Entlastung der Vorstandschaft 
7. Neuwahlen 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 
  
Anträge können bis zum 01.11.2024 beim 1. Vorsitzenden 
Harald Ludwig, Tel. 07444-3810 eingereicht werden. 
  
Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen. 

NARRENZUNFT ALPIRSBACH E. V. 

www.narrenzunft-alpirsbach.de

Schlachtplatte der Narrenzunft  
Klein Bayern Fluorn e.V. 

Die Narrenzunft Klein Bayern Fluorn e.V. lädt zur Schlacht-
platte ins Narrenheim ein. Diese findet statt am Freitag, 8.11. 
ab 16 Uhr und am Samstag, 9.11. ab 11 Uhr. An beiden Tagen 
gibt es auch Kaffee und Kuchen. Die Zunft freut sich auf euern 
Besuch! 
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SENIORENVOLKSHOCHSCHULE
ALPIRSBACH

Fahrt nach Freiburg am Do. 07.11.2024 
Variete am Seepark 
Abfahrt:  11:30 Uhr, Haus des Gastes 
G.Weiss Tel.: 07444 - 3615 

SG BUSENWEILER – 
RÖMLINSDORF E. V.
www.sgbr-peterzell.de

Rückblick auf´s vergangene Wochenende 
Herrenfußball B2: 
SGBR - SG Ahldorf/Mü/Dettensee II	 1:4 (1:0) 
SG Tore: S. Krapfl 
  
  
Dartteam Staffel C2: 
--- spielfrei --- 

Vorschau auf das Wochenende 
Herrenfussball: 
Sonntag, 03.11.2024 - Krl. B2 in Wittlensweiler 
Anpfiff 14:30 Uhr  SV Wittlensweiler - SGBR 
  
  
Dartteam "black n`yellow": 
Freitag, 01.11.2024  // Anwurf um 19:00 Uhr 
Auswärtsspiel im "La Notte" in FDS 
DC "La Notte" II - DC black n`yellow 

Noch 1 Woche warten:   
Schlachtfest im Sportheim 

Auch in diesem Jahr bieten wir unsere traditionelle "Metzel-
supp" im Sportheim an.  Termin: Fr. 08.11 - So. 10.11.2024 
Am Freitag, 08.11. ab  17:00 Uhr, am Samstag, 09.11. ab 
15:00 Uhr und am Sonntag, 10.11. ab 11:30 Uhr servieren 
wir die Schlachtplatte in 5 verschiedenen Varianten. Da wir in 
diesem Jahr keine Vorbestellung annehmen, gilt das Prinzip: 
Wenn aus, dann aus :-) 
  
Es ist bestimmt für jeden etwas dabei. Auch eine Abholung 
(nur kalt) für das Essen zu Hause ist möglich. Hierzu bitte ei-
gene Schüsseln mitbringen. 

SKIVEREIN ALPIRSBACH E. V.

www.skiverein-alpirsbach.de

Wöchentliche Skigymnastik jeden Freitag 
Der Skiverein Alpirsbach lädt wieder zur wöchentlichen Ski-
gymnastik ein! Unter dem Motto „Sportlich fit durch den Win-
ter“ bieten wir ein abwechslungsreiches Training, das Koordi-
nation, Kraft, Ausdauer und Beweglichkeit vereint – und dabei 
kommt auch der Spaß nicht zu kurz. 
  
Wann? Jeden Freitag von 19:00 bis 20:15 Uhr
Wo? Alte Turnhalle, Sulzberg 52, 72275 Alpirsbach 
  
Alle Teilnehmenden werden gebeten, wenn möglich eine 
Sportmatte und ein Getränk mitzubringen. Wir freuen uns auf 
viele sportliche Stunden mit euch. 

Offizieller Festakt am 09.11.2024 
Nach einer tollen Sommerpistengaudi im Juli laden wir recht 
herzlich am 09. November 2024 um 18:30 Uhr zum offiziel-
len Festakt anlässlich des 100-jährigen Jubiläums des Skiver-
ein Alpirsbach ein.   
  
Veranstaltungsort: Brauereigasthof Löwen-Post, Marktplatz 
12, 72275 Alpirsbach 
  
Programm:
•	Lockerer Sektempfang
•	Feierliche Eröffnung & Ehrungen
•	„Flying Buffet“ vom Brauereigasthof
•	Unterhaltsame 100 Jahre Ski-Modenschau
•	Fotobox für gemeinsame Erinnerungen

Das Buffet und der Sektempfang sind unser Dankeschön an 
alle Gäste – nur die Getränke bitten wir selbst zu überneh-
men. 
  
Anmeldung erforderlich:
Für eine bessere Planung bitten wir euch, uns bis 02.11. mit-
zuteilen, ob ihr am Festakt teilnehmt. Wir freuen uns auf eine 
tolle gemeinsame Feier. 
Anmeldung bei Sandro Seeger unter event@skiverein-alpirs-
bach.de oder per Mobil/Whatsapp 0160/96850991 

Skifreizeit nach Davos im Januar 2025 
Die sehr erfolgreiche Ausfahrt nach Davos im letzten Jahr hat 
uns dazu veranlasst, unsere Unterkunft, das „Ferienhaus Da-
vos“, wieder langfristig an uns zu binden. Vom 02. bis 05. 
Januar 2025 fahren wir nach Davos Wolfgang und können die 
Vorteile des Hauses ganz für uns genießen: Abfahrt bis ans 
Haus, 5min Busfahrt bis zur Talstation der Parsennbahn, Tisch-
kicker, Billardtisch und Tischtennisplatte, Wachs- und Ski-
raum sowie gemütliche Speise- und Aufenthaltsräume. Unser 
Reisepartner Streefkerk bringt uns exklusiv nach Davos und 
wieder zurück nach Alpirsbach. 
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Das Skigebiet Parsenn gilt als Wiege des Skisports in der 
Schweiz, mit endlosen Abfahrten auf breiten Pisten und Berg-
hütten mit Stil und Tradition. Es bietet alle Pisten-Schwierig-
keitsgrade, vom Anfängerhang bis zum Steilhang. 17 Bergre-
staurants sorgen für das leibliche Wohl und laden zum Son-
netanken auf den Sonnenterrassen ein. 
  
Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren werden von uns im 
Skigebiet betreut, hierzu werden gute Skikenntnisse vorausge-
setzt. Wer in Kleingruppen am Skikurs teilnehmen möchte, 
kann dies gerne anmelden (inklusive). Egal ob jung oder alt 
– wir bieten jedem ein Angebot.  
  
Preise: 
•	Erwachsene: 585,00€
•	Jugendliche (13-17): 485,00€
•	Kinder (6-12): 420,00€

Im Preis enthaltene Leistungen:
•	4 Tage Skipass Davos-Klosters
•	3 x Übernachtung im „Ferienhaus Davos“
•	3 x Frühstück, 3x 3-Gang Abendessen
•	Busfahrt ab und nach Alpirsbach
•	Auf Wunsch Betreuung im Skigebiet durch unsere Skilehrer

Anmeldung und Fragen:  André Pfau 
skischule@skiverein-alpirsbach.de
oder per Telefon/WhatsApp unter 01714826579  

Die Skifreizeit des Skiverein Alpirsbach geht wieder nach 
Davos.
Foto: Pfau/SVA

SOZIALVERBAND VDK  
ORTSVERBAND ALPIRSBACH

Pflegepauschbetrag – Steuererleichterung für 
pflegende Angehörige 

80 Prozent der Pflegebedürftigen in Deutschland werden zu-
hause von ihren Angehörigen versorgt. Diese Pflege kostet 
Zeit und Kraft, aber auch Geld. Ab einem Grad der Behinde-
rung von 20 können Pflegepersonen diese finanziellen Auf-
wendungen von der Steuer absetzen. Die VdK-Beratungspra-
xis zeigt leider, dass dieser Steuervorteil vielen pflegenden 
Angehörigen nicht bekannt ist. Pflegepersonen können ganz 
einfach einen steuerlichen Pauschbetrag geltend machen. Als 
Nachweis für die Pflegetätigkeit ist ein Bescheid über die Pfle-
gebedürftigkeit oder die Hilflosigkeit der gepflegten Person 
ausreichend. Ändert sich der Pflegegrad, ist der neue Bescheid 
bei der Einkommenssteuererklärung beizulegen. Die Steuer-
vergünstigung wird pauschal für pflegende Angehörige ge-
währt – ganz unabhängig von den tatsächlich entstandenen 
Kosten. Daher ist es auch nicht notwendig, mit einzelnen Be-
legen die jeweiligen Ausgaben bei der Einkommenssteuerer-
klärung nachzuweisen. Pflegepersonen, die mehr als einen 
Angehörigen pflegen, können den Pflegepauschbetrag natür-
lich auch mehrfach bei der Steuererklärung geltend machen. 
Aktuell liegen die gültigen Pflegepauschbeträge bei: 600 Euro 
(für Pflegegrad 2), 1.100 Euro (Pflegegrad 3), 1.800 Euro (Pfle-
gegrad 4 und 5 und bei Merkzeichen H). 
  
Wichtig: Die Pflege der Angehörigen muss unentgeltlich er-
folgen. Andernfalls wird der Pflegepauschbetrag nicht ge-
währt! Auch das Pflegegeld der Pflegeversicherungen zählt als 
Einkommen. Es sei denn, die pflegenden Angehörigen nutzen 
das Pflegegeld für Hilfsleistungen, die der pflegebedürftigen 
Person zugutekommen. In diesem Fall ist es sinnvoll, dies dem 
Finanzamt nachweisen zu können. Nutzen Sie für den Pflege-
pauschbetrag bei Ihrer Steuererklärung die Anlage „Außerge-
wöhnliche Belastungen/Pauschbeträge“ in Zeile 11 und 16. 
 

Liposuktion bei Lipödem:  
Anspruch auf Kassenleistung verlängert 

Beim Lipödem handelt es sich um eine Fettverteilungsstörung 
an den Armen und/oder Beinen, die starke Schmerzen verur-
sachen kann. Zusätzlich bestehen vermehrte Wassereinlage-
rungen in den betroffenen Körperteilen. Das Lipödem wird 
nicht selten als Übergewicht oder Fettleibigkeit (Adipositas) 
fehlgedeutet und bleibt deshalb lange unerkannt. Es tritt na-
hezu ausschließlich bei Frauen auf. Die Ursache des Lipö-
dems ist bisher unbekannt. Die konservative Therapie wie 
Lymphdrainage, Kompression und Bewegungstherapie kann 
die bestehende Fettverteilungsstörung nicht beeinflussen. 
  
Die Liposuktion ist ein chirurgischer Eingriff, bei dem das 
krankheitsbedingt vermehrte Fettgewebe entfernt wird. Die 
befristete Regelung, wonach die Liposuktion bei Lipödem in 
Stadium III unter bestimmten Bedingungen eine Leistung der 
gesetzlichen Krankenversicherung ist, wurde bis Ende 2025 
verlängert. Hintergrund ist die Erprobungsstudie „LIPLEG – 
Liposuktion bei Lipödem in den Stadien I, II oder III“. Aktuell 
werden die Daten dieser Studie zu den Vor- und Nachteilen 
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der Liposuktion im Vergleich zur alleinigen nichtoperativen 
Behandlung mit Lymphdrainage, Kompression und Bewe-
gungstherapie ausgewertet. Die Entscheidung, ob die Lipo-
suktion eine reguläre Leistung der gesetzlichen Krankenkas-
sen wird und wenn ja, bei welchen Erkrankungsstadien des 
Lipödems, soll bis Mitte des Jahres 2025 vorliegen. 

Statistisches Landesamt: Wohnen wird zum 
wesentlichen Armutsrisiko 

Wohnen macht noch ärmer. Das ist die Kernaussage des 
Zweiten Teilhabeberichts der Familien-Forschung im Statisti-
schen Landesamt Baden-Württemberg. Der Bericht zur 
Wohnsituation armutsgefährdeter Menschen vom August 
2024 liefert alarmierende Zahlen: Über 205.000 Sozialwoh-
nungen fehlen im Land, mehr als 76.000 Menschen haben 
keine Wohnung. 
  
Steigende Mieten und mangelnder Wohnraum belasteten ar-
mutsgefährdete Haushalte besonders stark: Sie müssten laut 
Teilhabebericht 44,8 Prozent ihres Haushaltseinkommens für 
die Miete ausgeben. Das bedeute, fast die Hälfte des verfüg-
baren Einkommens müsse allein für die Bruttokaltmiete auf-
gewendet werden. Schon eine Mietbelastung von 30 Prozent 
gelte in der Sozialforschung als kritische Schwelle. Und das 
bedeute: Menschen in Armut sind so belastet durch die hohen 
Mietausgaben, dass sie sich das Wohnen nur leisten können, 
wenn sie an Ausgaben für Bekleidung, Lebensmittel, Energie 
und Gesundheit sparten. „Die Wohnsituation von Haushalten 
mit geringem Einkommen, von Alleinerziehenden oder Men-
schen mit Migrationshintergrund ist häufiger prekär, beengt 
oder gesundheitsgefährdend. Zudem sind die Wohnungen 
häufiger sanierungsbedürftig“, so der Teilhabebericht. 

Inklusion: Job-Speed-Dating für Menschen mit 
Schwerbehinderung Anmeldung noch möglich für 

11. Februar 2025 
Alle acht Minuten ertönt ein Gong und die Bewerberinnen 
und Bewerber wechseln zum nächsten Arbeitgeber. Das lan-
desweit erste Job-Speed-Dating für Menschen mit Schwerbe-
hinderung im Oktober 2023 war ein voller Erfolg: Zehn Ar-
beitgeber führten in Stuttgart Gespräche mit 25 Jobsuchenden 
und das Ergebnis? Einige Festanstellungen und mehrere Prak-
tika. Andreas Lapp-Zens vom Zentrum selbstbestimmt Leben 
Stuttgart (ZsL) organisiert für Februar 2025 das zweite Job-
Speed-Dating.  Warum funktioniert das so gut? Bewerbungs-
gespräche im 8-Minuten-Takt? Man könne doch denken, so 
schnell lerne ich niemanden kennen? „Das Gegenteil passiert 
und das ist das Spannende“, sagt Oliver Reinl, Vorstand des 
ZsL Stuttgart. „Die Atmosphäre ist so viel lockerer und gelös-
ter, das ist eine große Chance.“ 
  
Das zweite Job-Speed-Dating findet statt am: 11. Februar 
2025 in Stuttgart Heslach, das verpflichtende, kostenfreie Job-
coaching für alle Bewerberinnen und Bewerber am 22. oder 
wahlweise 23. Januar 2025. Arbeitgeber und Jobsuchende mit 
Schwerbehinderung können sich direkt per E-Mail anmelden 
beim ZsL Stuttgart: schade@zsl-stuttgart.de oder: lapp-zens@
zsl-stuttgart.de. Weitere Informationen unter: www.zsl-stutt-
gart.de oder per Telefon: (07 11) 780 18 58. 
 

Pflegepauschbetrag –  
Steuererleichterung für pflegende Angehörige 

Der Ortsverband informiert: 

80 Prozent der Pflegebedürftigen in Deutschland werden zu-
hause von ihren Angehörigen versorgt. Diese Pflege kostet 
Zeit und Kraft, aber auch Geld. Ab einem Grad der Behinde-
rung von 20 können Pflegepersonen diese finanziellen Auf-
wendungen von der Steuer absetzen. Die VdK-Beratungspra-
xis zeigt leider, dass dieser Steuervorteil vielen pflegenden 
Angehörigen nicht bekannt ist. Pflegepersonen können ganz 
einfach einen steuerlichen Pauschbetrag geltend machen. Als 
Nachweis für die Pflegetätigkeit ist ein Bescheid über die Pfle-
gebedürftigkeit oder die Hilflosigkeit der gepflegten Person 
ausreichend. Ändert sich der Pflegegrad, ist der neue Bescheid 
bei der Einkommenssteuererklärung beizulegen. Die Steuer-
vergünstigung wird pauschal für pflegende Angehörige ge-
währt – ganz unabhängig von den tatsächlich entstandenen 
Kosten. Daher ist es auch nicht notwendig, mit einzelnen Be-
legen die jeweiligen Ausgaben bei der Einkommenssteuerer-
klärung nachzuweisen. Pflegepersonen, die mehr als einen 
Angehörigen pflegen, können den Pflegepauschbetrag natür-
lich auch mehrfach bei der Steuererklärung geltend machen. 
Aktuell liegen die gültigen Pflegepauschbeträge bei: 600 Euro 
(für Pflegegrad 2), 1.100 Euro (Pflegegrad 3), 1.800 Euro (Pfle-
gegrad 4 und 5 und bei Merkzeichen H). 
  
Wichtig: Die Pflege der Angehörigen muss unentgeltlich er-
folgen. Andernfalls wird der Pflegepauschbetrag nicht ge-
währt! Auch das Pflegegeld der Pflegeversicherungen zählt als 
Einkommen. Es sei denn, die pflegenden Angehörigen nutzen 
das Pflegegeld für Hilfsleistungen, die der pflegebedürftigen 
Person zugutekommen. In diesem Fall ist es sinnvoll, dies dem 
Finanzamt nachweisen zu können. Nutzen Sie für den Pflege-
pauschbetrag bei Ihrer Steuererklärung die Anlage „Außerge-
wöhnliche Belastungen/Pauschbeträge“ in Zeile 11 und 16. 

SPORTVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.sv-alpirsbach.de

Aktuelle Spiele 
Herren: 15. Spieltag 
Sonntag, 03.11.2024 
14:30 Uhr:  SG Vöhringen - SV Alpirsbach 
  
D-Junioren: Kreisstaffel 
Mittwoch, 06.11.2024 
18:30 Uhr:  SGM SV Bergfelden/​Vöhringen II - SV Alpirsbach I 
  
Vergangene Spiele 
C-Junioren: Kreisstaffel 
Samstag, 26.10.2024 
14:30 Uhr: SV Alpirsbach - SGM ASV Rexingen/​Neckartal III	
� 4:3 
  
B-Junioren: Kreisstaffel 
Sonntag, 27.10.2024 
11:00 Uhr:  �SV Alpirsbach - SGM SV Huzenbach/​Oberes 

Murgtal II	�  5:2  
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Herren: 14. Spieltag 
Sonntag, 27.10.2024 
15:00 Uhr:  SV Alpirsbach - Spvgg Freudenstadt	 3:4 
Torschützen: 2x M.Karaaslan, D. Souhail 
  
B-Junioren: Kreisstaffel 
Dienstag, 29.10.2024 
18:00 Uhr:  SV Alpirsbach - SGM SV Wittendorf	 - Ergebnis 
siehe online 
  
C-Junioren: Kreisstaffel 
Donnerstag, 31.10.2024 
18:30 Uhr: SV Alpirsbach - TSV Altensteig	 - Ergebnis 
siehe online 
 

Einzug der Mitgliedsbeiträge / Bankverbindungen 
An alle Mitglieder: 
Im November werden die Mitgliedsbeiträge für das Jahr 2024 
eingezogen. Sollte sich im Laufe des vergangenen Jahres Ihre 
Bankverbindung geändert haben, bitten wir Sie um eine Mit-
teilung. Ein zurückgegangener Bankeinzug kostet den Verein 
unnötiges Geld und den Kassierer Nerven. 
  
Vielen Dank! 
Mitteilung bitte an  
E-Mail: verwaltung@sv-alpirsbach.de 

SUBIACO KINOS E. V.

Spielplan Subiaco Kinos e.V. vom 01.11.2024 bis 
07.11.2024  

Subiaco Kino im Kloster
Fr,   	 01.11.   20:00	  Alles Fifty Fifty
Sa,   	 02.11.   20:00	  Das Flüstern der Felder
So,   	 03.11.   20:00	  Gloria! OmU Italienisch
Mo,   	 04.11.   20:00	  Das Flüstern der Felder
Di,   	 05.11.   20:00	  Alles Fifty Fifty
Mi,   	 06.11.   20:00	  Gloria!
Do,   	 07.11.   20:00	  Petra Kelly - Act Now! 
Änderungen vorbehalten! 

Filmnachmittag im Subiaco:: 
Anlässlich der Seniorenmesse und des 15. Europäischen Film-
festivals der Generationen zeigt der Kreisseniorenrat zwei Fil-
me im Subiaco-Kino in Freudenstadt, Kurhaus am Samstag, 9. 
November 2024: 
“Im Taxi mit Madeleine” um 14:30 Uhr, der Eintritt ist frei 
Der Pariser Taxifahrer Charles (Dany Boon) hat einen ziemlich 
schlechten Tag. Er steckt tief in Schulden, droht wegen zahl-
reicher Verkehrsverstöße seinen Führerschein zu verlieren 
und seine Ehe droht zu zerbrechen. Doch dann steigt Made-
leine (Line Renaud) in sein Taxi, eine elegante, resolute 
92-jährige Frau. Da sie in ihrem Alter davon ausgeht, dass es 
jederzeit ihre letzte Taxifahrt sein könnte, bittet sie Charles auf 

dem Weg zum Pflegeheim einige Zwischenstopps einzule-
gen: Noch einmal möchte sie jene Orte sehen, die wichtig 
waren in ihrem Leben. Charles, anfangs verärgert und mür-
risch, fährt los. Mit jedem Stopp entfaltet sich die erstaunliche 
Vergangenheit von Madeleine und Charles ist zunehmend 
fasziniert von ihren Geschichten. Er erzählt ihr seinerseits von 
seinen Nöten und Madeleine wäre wiederum nicht Made-
leine, wenn sie nicht mit ihrem Sinn für Humor und ihrer 
Lebensklugheit den einen oder anderen Rat für Charles hätte. 
Was wie eine normale Taxifahrt beginnt, wird zu einem tief-
gründigen Abenteuer, wie das Leben selbst... 
und 
„Senioren-Suizid - gesellschaftlich erwünscht?“ 17:00 Uhr, 
Eintritt 8,00 Euro. 
Japanischer Film „Plan 75“ und anschließende Filmbespre-
chung mit Dr. Klaus Rademacher. 
Eine Kooperation des Geriatrischen Schwerpunktes Klinikum 
Freudenstadt und des Kreisseniorenrates mit dem Subiaco Ki-
no Freudenstadt. 
„Senioren-Suizid zum Wohle der Nation?“ – so ließe sich die 
Kernfrage des Regie-Debüts der jungen Japanerin Chie Haya-
kawa in ihrem Film „Plan 75“ formulieren. Inspiriert wurde 
die Filmerin durch einen realen Massenmord in Japan im Jahr 
2016, bei dem ein ehemaliger Pfleger 19 Senioren tötete mit 
der Begründung, dass diese nur noch „dahinvegetieren“ und 
er die Gesellschaft von „unwertem Leben“ befreien wollte. 
Laut Frau Hayakowa sei in Japan tatsächlich eine feindselige 
Stimmung der jungen Generation gegenüber der älteren zu 
spüren. 
Nicht nur in Japan dürfte ein wachsender Unmut jüngerer 
Menschen zu erwarten sein, wenn die Finanzierung der Sozi-
alsysteme in naher Zukunft von immer weniger jungen für 
immer mehr alte Menschen getragen werden muss. 
Im Film bietet der japanische Staat den „Plan 75“ an, bei dem 
Menschen jenseits des 75. Lebensjahres kostenlose Sterbehil-
fe und zuvor noch eine Prämie in Anspruch nehmen können 
und zudem der Gesellschaft damit etwas Gutes tun. 
Der Film wird als ruhig erzähltes und sehr menschliches Dra-
ma beschrieben, bei dem vor allem die persönlichen Bezie-
hungen zwischen der 78-jährigen Michi und der für Plan 75 
tätigen jungen Beraterin Yoko im Vordergrund stehen. Er be-
rührt mit seiner Thematik, regt zum Nachdenken an und bietet 
reichlich Anlass für lebhafte Diskussionen. 

TURNVEREIN 
ALPIRSBACH-RÖTENBACH E. V.
www.tv-alpirsbach.de

Hauptversammlung Kinderturnen und Handball 
Hauptversammlung des TV Alpirsbach-Rötenbach e.V. 
am  15.11.2023 um 19:30 Uhr im Foyer der Sporthalle Sulz-
berg 
  
TOP
1.	 Begrüßung
2.	 Grußwort des Amtsverwalter
3.	 Totenehrung
4.	 Bericht Vorstand
5.	 Bericht Handball
6.	 Bericht Breitensport
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7.	 Bericht Finanzen
8.	 Bericht Kassenwart
9.	 Aussprache zu den Berichten
10.	Entlastung Vorstand Finanzen
11.	Entlastung Vorstandschaft
12.	Wahlen Vorstand Verein, Vorstand Handball und Vor-

stand Breitensport
13.	Schlusswort Vorstand

Die Vorstandschaft freut auf rege Teilnahme. 
Der Kiosk ist geöffnet und es gibt einen kleinen Begrüßungs-
umtrunk. 

Abteilung Breitensport – Knderturnen 

Die Kinder legen wieder los. Sie klettern und springen, werfen 
und fangen, tanzen und trommeln, rennen und balancieren 
üben sich im Purzelbaum- und Radschlagen, im Kinderturnen 
ab 6 Jahren beim Turnverein. Jeden Donnerstag von 16.30 - 
17.30 Uhr in der Grundschulturnhalle.  

Abteilung Handball 

Spieltag der Handballer 
mJC-BK-2	
Fr, 01.11.24, VERLEGT  TuS Ottenheim	 HB Kinzigtal 
mJD-BK-2   
Fr, 01.11.24, 13:40h	 TuS Ottenheim	 HB Kinzigtal 
  
M-BL	
Sa, 02.11.24, 15:15h	 SV Zunsweier 2	 HB Kinzigtal 2 
F-OL	
Sa, 02.11.24, 16:30h	 HSG Freiburg 2	 HB Kinzigtal 
mJB-BK	
Sa, 02.11.24, 16:35h	 TV Friesenheim	 HB Kinzigtal 
M-BO	
Sa, 02.11.24, 17:30h	 TuS Schutterw. 3	 HB Kinzigtal 

wJB-OL	
Sa, 02.11.24, 18:00h	 HSG Ortenau S	 HB Kinzigtal 
  
mJE-BK-1	
So, 03.11.24, 14:30h	 ETSV Offenburg	 HB Kinzigtal 
wJC-BK	
So, 03.11.24, 15:10h	 SG Altenh/Schu	 HB Kinzigtal 
mJA-OL	
So, 03.11.24, 15:30h	 SG Meiß/Nonn	 HB Kinzigtal 
  
Die Ergebnisse des vergangenen Wochenendes: 
Damen Oberliga	
SG Mugg/Kupp	 HB Kinzigtal	 29 : 30	  
Herren Bezirksliga 
HB Kinzigtal 2	 HSG Renchtal	 18 : 31	  
mJC-Bezirksklasse  
SG Horn/Lau/Tr	 HB Kinzigtal	 34 : 24	  
mJD-Bezirksklasse 
HB Kinzigtal		 TV Friesenheim	 11 : 30	  
mJE-Bezirksklasse  
HB Kinzigtal		 HSG Renchtal	 ohne Wertung 
  
F-SL	� SG Muggensturm/Kuppenheim – HB Kinzigtal	

29:30 (13:16) 

Krimi in Muggensturm
In der Anfangsphase der ersten Halbzeit spielten beide Teams 
auf Augenhöhe. Gastgeber wie auch der HBK taten sich 
schwer im Angriff, was dazu führte, dass bis in die 10. Minu-
te grad einmal 4 Tore fielen. Das Spiel war über weite Teile 
ausgeglichen und fair. Ab der 15. Minute konnte sich dann 
allerdings der Gast aus dem Kinzigtal eine kleine 4-Tore-Füh-
rung aufbauen, wodurch man mit einem Spielstand von 13:16 
in die Halbzeitpause gehen konnte.
Klar war, wenn der HBK die SG Muggensturm/Kuppenheim 
schlagen will, muss man noch einmal eine Schippe draufle-
gen. Es ging hin und her, und vor allem die Halblinke der 
Gastgeberinnen bereitete der Abwehr der Kinzigtälerinnen 
bis zum Schluss viele Probleme. Somit gab es in Minute 50 
erstmals einen Gleichstand von 24:24. In den letzten 10 Mi-
nuten konnten sich die HBK Damen wieder mit 4 Toren ab-
setzen.Trotzdem wurde es nochmal knapp, aber die Gäste 
hatten den letzten erfolgreichen Angriff, welcher zum hart 
umkämpften und im Endeffekt auch verdienten Sieg von 
29:30 führte.
Für den HBK spielten: Vanessa Brand (10), Vanessa Paul (5), 
Carina Schmid (5), Joyce Gebele (4), Pia Weichenhein (4), 
Maria Dmytrieva (1), Svenja Kilguß (1), Annika Frick, Celine-
Marie Haas, Celine Kübel, Fanny Müller Offizielle: Charline 
Maier, Patrick Pfeifer 

VEREIN DEUTSCHER 
SCHÄFERHUNDE 
ORTSGRUPPE ALPIRSBACH

!!! Die Sau ist tot !!! 
Am 16.November 2024 gibt`s bei uns wieder !!! Schlachtplat-
te !!! 
Alle Freunde des Vereins, oder die die es noch werden möch-
ten, sind recht herzlich eingeladen.  
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Verkauf auch über die Straße. Das Vereinsheim ist ab 12 Uhr 
geöffnet. 
Wir freuen uns auf euer kommen.  
(Die Vorstandschaft) 

VEREIN FÜR HEIMATGESCHICHTE 
ALPIRSBACH E. V.
www.heimatverein-alpirsbach.de

Schnell nochmal ins Museum ... 
Das Museum für Stadtgeschichte ist noch bis 1. November 
geöffnet. Außer den Sonderöffnungszeiten über Weihnachten 
und Neujahr, während wieder das Weihnachtszimmer zu se-
hen sein wird, sind wir bis Ostern 2025 im "Winterschlaf". 
Also schnell nochmal reinschauen, es gibt viel zu entdecken! 

Die Öffnungszeiten sind Samstag und Sonntag  
von 14-17 Uhr! 

Achtung: Ab sofort und in Zukunft entfällt der Donnerstag als 
Öffnungstag. Wir bitten um Ihr Verständnis! 

Eröffnung des Museums für Stadtgeschichte im Jahr 1982 
Foto: Verein für Heimatgeschichte e.V.
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